ALLGEMEINE 


SPORT -ZEITUNG. 


WOCHENSCHRIFT FÜR ALLE SPORTZWEIGE. 


PRANUMERATIONSPREISE 


HERAUSGEGEBEN UND REDIGIERT REDAKTION UND ADMINISTRATION: 
mil Jertafrdier Zusendung 
FUR ÖSTERREICH-UNGARN . , 40 KRONEN qo S we 
„ DEUTSCHLAND 5 . -36 MARK it 
= DAS UBRIGE AUSLAND . 44 KRONEN VICTOR SILBERER. E 
MANUSKRIPTE WERDEN NICHT ZURUCKGESTELLT, 
Be nannte les UNERANKLERTE SENDUNGEN WERDEN NICHT 
DIENBEA GE i EEF AR E NONI EAATAG A ARLEIE DIENSTAG, DONNERSTAG UND SAMSTAG. ANGENOMMEN. 
No. 38, WIEN, DONNERSTAG DEN 26. MAI 1904. XXV. JAHRGANG. 


INHALT DER HEUTIGEN NUMMER: 


ias Praat ku matig, Finnen — At — Phi 


WIENER BUCHMACHER: 
F. LACKENBACHERS 


Filijale: T, Rotenturmstraße 29. 


| ARTUR HORNER 
! 1. Krugerstraße 4 


| FELIX LACKENBACHER 
T. Singerstraße 2. 


J]. DOBRIN & CO 
T. Giselautrade 6. 


Die obigen Firmen legen Wetten für alle 
se: = | Arten von hiesigen und uuswarligen Rennen 
ne Tue | und erleilen bereitwilligst alle bierauf herög- 


lichen Auskünfte 


GRAND HOTEL „el BRZOG JOHANN“ 


= 9 SEMMERING, e— 


Modernes Haus für die vornehme Welt! 


180 Wohnzimmer und Salonsin allen Größen. 
Mit ganz besonderem Komfort eingerichtet. 


Vorzugliches Restaurant. 


| Osterreichisches Erzeugnis! 
| I — Neuheit! = 


Kleinoscheg 
— [erby set 


hergestellt aus fran- 
- zösisehen Weinen. - 


Ganz exquisite Küche. 


Das prachtvolle Cafe in unmittelbarer Ver- 
bindung mit der großen Halle des Hauses. 


== Eigene Hochquellenleitung. ===» -— Ohnmpagnarkalleral == 


BRÜDER KLEINOSCHEG 


— k, u. k, Hoflieferanten == 


= Gösting. 


20 Joch (über 100.000 Quadratmeter!) 


großer Hotelpark 


mit zwei vorzüglichen 


Lawn-Tennis-Plätzen. 


Alle weiteren Auskünfte erteilt bereitwilligst die 


WEIN 


Verwaltung. 


Telegramm-Adresse: „Erzjohann Semmering“, 


Mittwoch den 1. Juni 


BLUMENKORSO IN WIEN. 
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DAS WIENER SOMMER-MEETING. 
r 


Als Mariska im Ungarischen Stutenpreis im 
toten Rennen mit Zeikem das Ziel passiert hatte, 
da avancierte sie sofort zum Favorit für den Öster- 
reichischen Stutenpreis, denn die allgemeine Meinung 
ging dahın, Ze/kem werde ihr in Wien nicht mehr 
so gefahrlich werden, da sie keine besondere Steherin 
ist, Diese Ansicht wurde durch den Ausgang des 
montagigen Stutenpreises bestatigt, Mariska schültelte 
diesmal Zeikem von sich ab und diese Stute mußte 
sogar an Sada Jacco das zweite Geld abtreten. Das 
Rennen wurde auf einer nicht normalen Bahn auf 
tiefem Gelauf in der schlechten Zeit von 2: 44* 
gelaufen. Die Beschaffenheit des Bodens sagte aber 
besonders Mariska zu, die sich ersichtlich wohl 
fühlte, wahrend Ze/kem und Sada Jacco nicht s0 
frisch galoppierten wie ihre Bezwingerin. Man kann 
nicht sagen, daß Mariska eine Stute von besonderer 
Kasse int, es haben schon bessere Pferde wie sie 
den Österreichischen Sturenpreis gewonnen. Aber 
sie hat eine ungemein schatzenswerte Eigenschaft, 
das ist ihre Ausdauer, die bei ihrer Abstammung 
allerdings nicht verwunderlich ist, denn ihr Vater 
ist Morgan und ihre Mutter Mary Ann ist eine 
Tochter des berühmten Stehers Morzon, Es ist be- 
merkenswert, daß Herr Nikolaus von Luczenbacher 
vier Jahre nacheinander Mary Ann von Morgan 
decken ließ, daß die drei ersten Produkte dieser 
Kreuzung Nieten waren uod daß erst aus der 
vierten Paarung von Morgan mit Mary «Inn ein 
sehr gutes Pferd entsprang, Nach der Geburt von 
Mariska wurde Mary Ann neuerlich von Morgan 
gedeckt, blieb aber gust und wurde 1903 Zaszlds 
zugeführt, von dem sie gleichfalls gust blieb, um 
heuer ihre Bekanntschaft mit Morgan wieder zu 
erneuern, 

Der zweite Platz von Sada Jacco war wohl 
eine Überraschung, konnte aber nach dem Siege 
von Bonjaurmacher im Lobau-Rennen nicht ganz un- 
erwartet kommen, denn Sada Jarco hatte ja diesen 
Hengst im Waıtzner Preis sehr sicher geschlagen. 
Wie die meisten andern Pferde des Herzogschen 
Stalles hat auch Sada Jacco seit Beginn des Jahres 
bedeutende Fortschritte gemacht und ist heute den 
besten dreijahrigen Stuten des Landes beizuzahlen. 
Lelkem und Zarına besitzen nicht genügend Aus- 
daner für ein Rennen uber die Derbydistanz. Das 
Versagen von Merry Agnes und Babssı war voraus 
zusehen, weniger aber das ganz schlechte Laufen“ 
von Rhodope, welche diese Form wohl bald korri 
gieren dürfte, 

Nachst dem eben besprochenen Stutenpreis 
war der Preis vom Marchfeld das bedeutendste 
Fiachrennen der beiden ersten Freudenauer Sommer- 
renntage. Auf Grund seiner diesjahrigen Gesamtform, 
namentlich aber auf Grund seines Sieges im Frühjahrs 
Versuchsrennen in Pest wurde Zperkilencassdaegı 
zum Favorit gemacht, Obwohl ‚Viritoe bisher keine 
Proben besonderer Tüchtigkeit im Sattel abgelegt 
hatte, entschloß sich Herr Gedeon von Rohonczy doch, 
trotz mannigfacher Einwendungen seiner Freunde, 


| kaufsrennen I. Klasse fiel an Mondsee, der nıcht 


den Amerikaner auf seinen Hengst zu setzen. Er | 
hatte dies schwer zu büßen, denn der Jack o' Lantern- 
Sohn wurde nur Dritter, nicht weil Clavigo und 
Nugemmoro uoter den vworwaltenden Gewichts- 
verhaltnissen besser wie er waren, sondern weil 
ibn Vititoe einfach verritt. Man soll mit Vor- 
würfen gegen Jockeis sehr vorsichtig sein und 
keineswegs 50 rasch den Reiter für die Nieder- 
lage seines Pferdes verantwortlich machen, aber 
an der Niederlage von Kseräilemesssäsegy tragt 
Vititoe doch Schuld. Er ist eın langsamer Starter, 
ein anscheinend furchtsamer Reiter und überhaupt 
ken Jockei für ein großzs Feld. All das soll 
aber nicht gesagt sem, um den Wert der Leistungen 
von Clavigo und Nusommorv etwa herabzusetzen. 
Der junge Butters hat Clavigo wieder seine 
frühere gute Form zurückgebrscht und verdient 
dafür wneingeschranktes Lob. Daß sich Clavigo 
seine einstige Schnelligkeit bewahren konnte, ist 
um so bemerkeoswerter, als er bekanntlich im 
vorigen Jahre eingesprungen wurde, um den Preis 
vom Kahlenberg zu gewinnen, Eine Riesenüber- 
raschung war der halbe Sieg von Nugummorv nicht 
nor für das große Publikum, sondern für den 
Oberweidener Stall selbst, der den Dreijahrigen 
nur mit sehr geringem Vertrauen in das Renien 
gesandt hatte, Wenn man sich erinnert, daß 
Nugommorv im Frühlingstennen, in dem Clavige 
totes Rennen mit Csipd lief, nirgends war, begreift 
man, daß sein sountagiger halber Erfolg nur von 
den wenigsten erwariet werden konnte. Durdan, 
der vor zwolf Monaten im Preis vom Matchfeld 
schwer niedergebrochen war, scheiterte an den 
letzten 150 m, über 1100m hatte er das Rennen 
leicht gewonnen, Für Columbia, Radulist und Tepp 
war der Weg zu weit, die anderen Teilnehmer 
gehorten nicht in diese Gesellschaft. 

Im Lobau-Rennen unternahmen Arrmonds IT. 
und Uncas den Versuch, ihre diesjahrigen Nieder- 
Jagen wetrzumachen. Hirmondö JI. aber war weit 
geschlagen und Uncas mußte sich nach hartem 
Kampfe vor Bonjyourmacher beugen. Damit scheiden 
die beiden erstgenannten Hengste aus der Reihe 
der reellen Derbykandidaten. Im Tribünen-Preis 
errang Ätkelet cioen sehr sicheren Sieg gegen 
Divat, der auch ohne den Terrainverlost beim 
Start Kikelet nicht geschlagen hatte, Die Pardon- 
Tochter ist eine ganz famose Stute, welche auch 
in besserer Gesellschaft mit Ehren bestehen wird. 
Das Handicap über 2000 z gab Victor Gelegenheit, 
seinen ersten Sieg zu erringen, er schlug Cermin 
und Xa' Gall so überlegen, daß man wohl die Ex 
pedition nach Hamburg mit ihm unterochmen wird, 

Den Zweijahrigen waren vier Konkurrenzen 
reserviert. Die wertvollste war das Vinea-Rennen, 
über welches aber wenig zu sagen ist, denn 
Michelangelo hatte es nur mit Princess Aura und 
Alike zu ıhun, die er sicher halten mußte. Inter- 
essanter war eigentlich das Maidenrennen der Zwei- 
jabrigen, das eine Art Vorprüfung für den Metro- 
pole-Preis war, denn vier von seinen Teilnehmern | 
waren seinerzeit hiefür genannt worden, darunter 
der Sieger Trocadéro und die Dritte, Sage Dank. 
Diese beiden Pferde blieben denn auch im Metropole- 
Preis stehen, wahrend Maduro und Mozart, welche 
in dem Maidenrennen gar keine Rolle spielen 
konnten, gesirichen wurden. Trocadéro ist ein 
wunderschoner 7%kio-Sohn, der noch viel von sich 
reden machen wird, Er wurde in Napagedi ge 
zogen, aus welchem Gestüte auch Mädi und Sage 
Dank, die beiden ihm zunachst placierten Pferde, 
stammen, Das ist jedenfalls ein ganz seltener und 
bedeutender Erfolg einer Zuchtstatte. Das Ver- 


in 


sehr schweres Spiel mit Rose Bernd hatte, Mindo 
slana war trotz Taral Letzte. Ihr dritter Platz im 
Anfangerrennen vor King Ro war mehr a's ein 
Zufall. Das Rennen der Zweijahrigen blieb unent- 
schieden, Aog-tail und Venesia passierten auf 
gleicher Hohe den Richter. Der gutgezogene 
Hengst des Grafen Elemer Batthyány hatte aber 
die Stute sicher geschlagen, ware er nicht durch 
einen Fehltritt oder sonstiges Schwanken aus dem 
Schwunge gekommen. 


Im Verlage der „Allgemeinen Sport-Zeıtung” ist erschienen: 


„TURFBUCH 1904“ 


Ein Band allein wird nicht abgegeben. 


VICTOR SILBERER.| 
IL Band. — Preis 16 Kronen für beide Bande. 


Jinsiste war ım Vorjahre aus der großen 
Wiener Sommer-Steeple-chase als Sieger hervar- 
gegangen und huer sollte er nua das wertvolle 
Hiadernisreonen zum zweiten Male gewinnen. Der 
Versuch gelang, Jrnsiste siegte gegen seinen Stall- 
gefahrten Socius, der den Zrupan Sohu wohl hatte 
schlagen können, wenn dieser nicht erklart worden 
ware Man kann mehi sagen, daß J'insiste eine 
schwere Aufgabe zu lösen hatte. Corelli ZI, mußte 
ihren 78 Ag erliegen, Mystery kommt in halbwegs 
ebenbürtiger Gesellschaft über 640U m nicht hin- 
weg und 7/romf ist nicht das richtige Pferd für 
die Wiener Bıhn. Das Hürdenrennen wurde all- 
gemein /unnhauser zugesprochen, aber der Hengst 
unterlag gegen Zürelmes, die als frisches Pferd 
eine gute Klasse reprasentiert, und gegen Afar- 
cheuse. Tannhuuser ist wohl in erster Linie erlegen, 
weil er noch Arbeit braucht. 


Ihe unidenrnunen dan Larilihnigne 
mit welchem die heutigen Tagesereignisse eingeleitet werden, 
dürfe an eiu dunkles Pferd fallen, leicht an Bonjour 
oder Tornya, da die bisher versuchten Pferde kein be 
sonderes Leistungsvermogen gezeigt haben 

Das Verkaufsrennen bietet wohl Csurgó und 
Sommerfriiche die besten Siegeschancen. Aber auch Ceip: 
und Matohboy kommen in Betracht. 

Im Rennen der Zweijahrtigen sind wieder 
Trocadero und Sage Dank iu erster Linie zu beachten, 
nachdem kaum anzunehmen, daß unter den unprabierten 
Zweijahrigen sich bessere Pferde wie diese zwei Napagedler 
befinden. 

Am Cambuscan-Reanen sollen Nemes P}, 
Vaduz (Cleminson), Jenkins (R. Huxtable), Kikelst (Mar- 
tiokovieb] und Fadinard (Lewis) teilnehmen, Der halhe 
Sieg van Jenkins im Staampreis van 19.000 K in Pem 
gerat durch das schlechte Laulen von Zarina im Öster. 
reichischen Stutenpreis in ein trüben Licht, und so erscheint 
es vielleicht angezeigt, A'kelrt den Vorzug vor Jenkins 
und Nemes elazuraumen 

Im Verkaufsrennen der Zweijahrigen 
sollte Boite à surprise die Oberhand gegen Gondolat und 
Bardsdds behalten. 

Das Verkauls-Hürdenrennenist Pergamon 
zuzusprechen, dessen gefohrhchste Gegner Rama thur' i 
und Gomb sind 

Im Handicap über 1300 m scheinen arenos 
und Zassie am besten im Gewichte lortgekommen zu sein 

Tips für heute 
Mniderrennen der Zweijahrigen: Bamjaur 
Verkuufstenuen: Crurgó— Sommer frisch 
Rennen der Zweilahrigen: Trocidero—Sage Dank, 
Cambuscan-Rennen: Kikelet— Fenkins. 


Tornya 


Blumenkorso | 


OTTILIE HERZOG 
WIEN, VI. Morizgasse Nr. 1, 
DI Stock, Tur 17 


empfiehlt sich zur Anfertigung streng künst- 

lerisoher Arrangements von Blumen für 

die Korsowagen zu billigen Preisen, Feinste 
und geschmackvallste Ausführung. 


FRANZ NOWAK 


WIEN, VI. Mariahilferstraße B7 
empfiehlt fur den Blumenkorso sein reiches 
Lager von Kunsthlumen unä Schmuck- 
federn. Alle Arten Arrangements werden über- 

nommen und bestens ausgeführt, 


ANNA ETZ 


WIEN, VIII. Langegasse Nr. 60, 

Parterre, Tir — 
empfiehlt sicb mit ihren geschmackvollsten 
Erzengnissen in Kunstblumen und ge- 
nanester Kopie der schonsten französischen 
Modelle. Übernimmt die feinsten wie einfachsten 
Blumenausstattungen für Korsowagen, 


C. F. W. ZIMMERMANN 
WIEN, V. Schanbrunnerstraße Nr. 122, 


empfehlt sich fur alle Arten von Wagen- 
dekoratlonen, von der einfachsten, billigsten, 
| bis zor reichsten, prachtvollsten Ausführung. 


Herausgegeben 


Ein Band allein wird nicht abgegeben. 
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ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


PHONOGRAPH, 


HEUTE. Rennen in Wien. 3 Uhr. 

NACHSIEN SONNTAG. Französisches Derby. 

MITTWOCH den 1. Jum: Großer Blumenkorso 
in Wien. 

IN ALAG mmmt am nachsten Sonnlag das erste 
Sommer-Meeting seinen Anfang. 

DAS CAMBUSCAN-RENNEN bildet die Haupt- 
nummer anf dem heutigen Wiener Rennprogramme, 

DIE NACHSTE Nummer der »Allgemeinen Spori- 
Zeitungs gelangt wegen der ühermorgigen Wiener Reunen 
bereits am Samstag den 28. Mai zur Ausgabe. 


KRAKAU erfordert die Aufmerksamkeit unserer 
Rennstallbesitzer. Morgen sind die Nennungen für drei- 
zehn vom Krakauer Rennveren ausgeschriebene Rennen 
abzugeben. 

IN DONCASTER wurde am Freitag ein neuer 
englischer Rekord über die Derbydistanz geschaffen, und 
awar von der vierjahtigen Aoseburm, welche das Chester- 
field Hsndicap unter ? St, 5 Pf. in 2. 30° gewann 

MR. GEORGE THURSEY will John o'Gaunt 
im englischen Derby nicht von einem Berufsreiter steuern 
lassen, obwohl ihm viele seiner Freunde dazu raten, und 
seinem Bruder schon deshalb nicht dea Ritt entziehen, 
weil ihm dieser seinerzeit riet, den /snglass-Sohn zu kaufen. 

MR. SIVIER wurde von Newmarket ausgewiesen. 
Das ist das schmahliche Ende der Rennlaufbahn eines 
Mannes, der eine Zeitlang eme so eminente Rolle im 
Rennleben Englands gespielt hat. Infolge der Ausweisung 
Sıviers ist auch das Engagement Sceptres in den Princess 
of Wales Stakes von 10,000 sovs. hinfallig geworden, denn 
die Stute war noch van ihrem früheren Besitzer für dieses 
wertvolle Rennen genanat worden. 

IN NEWMARKET hielt der englische Jockei-Klub 
eine Sitzung ab, bei der mehrere Reglementsänderungen 
beraten wurden, Bemerkenswert ist nur die Neufassung 
des $ 64, der nunmehr lautet: »Die Zweijahngen dürfen 
vor dem Sommer-Meeling io Epsom nicht über mehr als 
300 m, vor dem 1. Sepiember nicht über mehr als 
1200 m und nicht in Handicaps laufen und weiters nie 
im Vereine mit alteren Pferden an Handicops leilnehmen,« 
Weiters wurde beschlossen, daß, falls bei Ausschreibung 
von Propositionen auf die Ferserzung der Distanz ver 
gemen worden ware, ein Zweijahrigenrennen über 1000 m, 
ein Dreyabrigenrennen uber die Mene, ein Kennen für 
sinsjahrtge oder öllere Pferde uber zwei Meilen führen 
musse 

DER PRIX DE DIANE, welchen Namen be- 
kanntlich der franzosische Stutenpreis (rägl, wurde am 
Sonntag von Profane, der Zweiten in der Poule d'Essai 
des Pouliches, gewonnen. Auf die Stute, welche von 
G. Stern gestenert wurde, gab es eine Onore von 48 10. 
Hinter der Winkfleldis Pride-Tochter des M. E. Blanc 
kamen als die Nachsten Mutaro und Faconde ein. Am 
Rennen nahmen nicht weniger als zwanzig Pferde teil 
gepen sieben im Österreichischen Stulenpreise. Am Sonntag 
wurde auch noch der Prix Hedonville gelaufen, der zum 
diesjährigen Debüt von Ze Camargo nuserschen worden 
war, Die berühmte Stute versngte aber ganz und wurde 
weit geschlagen, wahrend Caius gegen Zxema und Charley 
siegte. 


OBLT. J. FOLBERTH kəm am Pfingstmontag in 
Kaschau mit Žobnoticsa zu Fall und sturzieso wnglucklich, 
daß er einen Genickbrach davonrug. Auf dem Wege von 
der Stelle des Sturzes bin zum Wageraum verschied er, 
Oberleutnant Folberih war ein ungemein sympathischer 
Offizier, ein tuchtiger und schneidiger Reiter, der nament- 
lich im den letzten Jahıen havfig und mit gutem Erfolg 
rítt. Seinen ersten Sieg erfacht er im Jahre 1897, in den 
beiden darauffolgenden Jahren nahm er insgesamt nur an 
sechs Rennen teil, von deuen er keines gewinnen konnte, 
1900 stieg er in vier Rennen in den Sattel, von welchen 
er eines siegreich gestaltele, 190 und 1904 steuerte er je 
acht, 1903 sieben Sieger. Sein Tod reißt eine fuhlbare 
Lucke in die ohnedies nur geringe Schar unserer passio- 
nierleren Herrenreiter, welche schon im April durch das 
Ableben des Oberleutnant Ritter von Benischko eine Lich- 
tung erfahren hat. 


DAS AUFZIEHEN der Nummern der stortenden 
Pferde sofort nach dem Auswiegen der einzelnen Jackeis ging 
an den beiden ersten Wiener Sommerrenntagen rasch vor 
sich und das Publikum hat sich ehestens daran gewöhnt 
Es ist damit ein großer Zeitgewsun verbunden, wie auch 
die Tatsache heweist, daß die bisher an Sonn- und Feier- 
tagen förmlich usuelle Verspätung nicht platzgriff. Der 
sogenannte technische Betrieb ist nunmehr vollkommen 
geregelt, und wenn nicht durch die Abwicklung der 
Wetten am Totalisateur oder durch ungewöhnlich lange 
Staris Verzögerungen herbeigeführt werden, werden die 
Rennen slets in der festgesetzten Zeil abgehalten werden 
konnen, Auch der neue Apparat, der nunmehr die Pla- 
cierung der Pferde unzeigt, fand allgemeinen Beifall, zu 
wünschen ware nor noch eine nach Pesier Muster ein- 
gerichtete, durch große, weithin lesbare Zifferntaleln zu 
Erfolgende Bekanntgabe der Startaummero. Die Tafel mit 
den Kreideziffern ist unbequem und unzulänglich, nament- 
lich an R.egentagen, wo die Ziffern so oft verwischt 
werden 

DIE PFERDE-AUSSTELLUNG, veranstaltet von 
der VI. Sektion (für Pferdezucht) der k. k. Landwirt- 
schafts-Gesellschalt ın Wien, hat in ihrer ersten, vom 
3. bis 24, d. M. exponierten Serie, die hei 170 Tiere 
umfaßt, so manch Sehenswertes geboten. Zu den Perlen 
der Ausstellung gehörten u. a. das Dutzend Jagdpferde 
aus dem Tordaser Stall des Herm Anton Dreher. 
Durchweg Eigenzucht, Vollblüter nach bekannten fashio- 
wablen Hengsten aus Vall-, beziehungsweise Halbblut und 
Irlanderstuten, sämllich ausgezeichnet m Typus, eher klein, 
uber ungemein siromm und fur Zwecke der Jagd in hohem 
Maße sich eignend. Herr Dreher hatte weilers em Dutzend 
Wagenpferde aus seinem Schwechaler Gestüt Rothmühle, 
und zwar drei Viererzüge, Grauschimmel, Braune und 
Rappen, selbsiverstandlich gleichfalls vorzuglich Lypierte 


Exemplare nach den amerikanischen Trabern Caral? R und 
King Almonarch aus ungarischen Juckern, Lippizanern etc. 
Von bekannten, ehemaligen Rennbako-Vollblütern waren 
zu schen: Coreggio v. Galaor - Creve Coeur, jetzt 12jahrig, 
im Besitze des Grafen Johann Harrach zu Stejskal. dann 
der dem Grafen Stephan Wenckheim gehörige 13jahrige 
Gar von Bälvany—Garnda. Csitt von Duoure — Csokor und 
Hamlet von Maichbox—Hilda, beide von der Seefelder 
Stutlarm ausgestellt, Eines der schänsten Plerde der Aus- 
stellung war die im Besitze des Herrn Olto von Forster 
an Rum befindliche I4jahrige Zuchisiule Maggie Darrok 
amerikanischer Abslammung: genannter Züchter halte 
außerdem noch Shadeland Delmonia und Katharina zur 
Stelle. Interesse erregte die aus der Zucht des Herrn 
Wienerv. Welten stammende fjahnge F.-St. Äigridiev. 
Diktstor—Grij auf welcher Ritimeister Franz bekannt- 
lich in den Preis-Reit-Konkurrenzen za Krakau und Pest 
die ersten Preise im Preisreiten errungen hat. Herr Eugen 
von Grimmer ın Dorauderf hat seinen Greendring, den 
Sieger io hundert Schlachten, sowie die Stuten Oratava, 
Cut Glass, Mss Mac Muhon, Bassie Barefoot und Lady, 
teils mit Greenbrino-Fohlen bei Fuß, Is von diesem 
Hengste gedeckt, ausgestellt. Das Gestüt Körmend hat 
E. L. Robinson, den Erzeuger von Jubildamsfohlen, 
Robbre T, Sonntagskind w. s. m. entsandt, Das Gestüt 
Dorfes, Dr. Heinrich Trebitsch, die Tierarzte Kofe- 
Jent und Anton Bauer halten diverse amerikanisch 
gezogene Produkte ausgestellt, Erbpostmeisier von Uhl 
gleichfalls drei Amerikaner sowie zwei hubsche Eisen- 
schimmel. Auch der übliche bejsbrte, seil undenklichen 
Zeiten im Dienst stehende Postgaul feblte nicht, diesmal 
war es ein Mjahriger, seit 1889 angeblich ununterbrochen 
im Postdienst verwendeter Wallach. Viele seiner über- 
burdeten Arbeitsgenossen werden es wohl nicht sn lauge 
aushalten. Das Polizeiprasidıum hat zehn Reitpferde der 
Sicherheitswache zur Ausstellung gebracht, überwiegend 
bereits seit einer Reihe von Jahren in Diensten stehend und 
durch ihre vworzügliche Verfassung das beste Zeugnis für 
die ıhnen zu teil werdende Pflege und Wartung ublegend. 
Mit der Pferdeausstellung steht die im neuen Pavillon 
uniergebrachte Exposition hochinteressanter und sellener 
Werke und Abbildangen der k.u.k. Fam) -Fideikommiß- 
Bibliothek, welche sich auf Turniere, Karussells und 
Reiterfeste beziehen, in Verbindung, Die gewerbliche 
Spezislausstellung ist, wie gewohnlich, reich beschickt 
und birgt in den Skulpturen des Bildhauers Hugo Postla 
sowie jn den Aqustellen und Bleistiizeichnungen des 
Malers Ludwig Koch auch sehenswerten kunstlerischen 
Schmuck. Die 11. Serie wird vom 25. bis 29, Moi aus- 
gestellt sein. 


DER »MALKALENDER 1904« won Victor 
Sılberer, welcher soeben erschienen ist, enthalt die voll- 
standigen Resultate aller heuer in Alig, Meran, Wien, 
Odkahre. E E A 
haltanen Rennen mit den genauen statistischen Tabellen 
über die Erfolge der Pferde, Rennstallbesitzer, Valer- 
pferde, Herrenreiter und Jockeis sowie die in Wien und 
Budapest hei den Rennen erzielten Zeiten. Der »Mai 
Kalender 1904« ist daher eim unentbehrlicher 
Bebel für jeden Mesucher der Wiener Soemmertennen, 
ein kurzes Nachschlagen ın dem absolut verläßlichen 
Büchlein bewahrt vor großen Verlusten. Preis 1 K. 


Exactitude, 

La Femme du Savontı »Mais à quoi penses-tu, est-ce 
que tu es fou? Tu vas encore arriver à too cours trojs 
quarts d’henre en retard, et c'est comme ça toutes les foin. 
Tu verras que c'est ton collègue Pomvernal qui aura Vavan- 
cement que lu as demande. II esl exact, au moins, loi.« 

Le Sovant: »Exact, Juil ah! par exemple, je viens 
justement d'elablir que la comete qui, selon luj, doit couper 
Vorbite de la terce, le 18 mars 2141, à cinq heures sept 
minutes Ireıze secondes, la coupera, en realile, à cing 
heures sept minutes vingl-et-une secondes. Ce serait un peu 
violent yu'on donne la prefereace à un homme aussi peu 


Pension Anglo- 
Americaine. 


Neu eroffnet, mit dem vornehmsten 
Luxus und Komfort ausgestattet, Fran- 
zasischer Koch, geschulte Dienerschaft. 


Wahrend Five o'clok tea Konzert. 


Wien, IX. Fersilgasse 6. 


Bebördlich eoncess, und subyentionirte 


ıKunsischule 


Strehblow 


Wien, I. Annagasse Nr. S3 


St. Annahof. 


Herren-Curae. 


Zeichnen und Malen 
von Portrats, lebenden Modellen, Stillleben, 


Damen-Gurse. | 


Blumen, Landschaften. — Vorlesungen. 
Prospecte frei. 


RENNEN. 


PROGRAMME. 
Wien, Sommer-Meeting 1904. 
Dritter Tag. Donnerstag den 26. Mai. 8 Uhr. 
I. MAIDENR. D. ZWEI]. 3400 K. am m. 


Ta Bu kg Trinidad 5G ke 
Bonjour » Buborék... . 56 » 
Tigra PA » Ben Nevis 56 a 
Gae i : o b e Kity.. 54% 
Pergole . .: 54, > Tornya 54. u 
Heldin "54 » Madame Humbert 541], » 
Cake Walk Afh e Junak... BE» 
IL. VERKAUFSR. 2400 K. 1600 m. 
Matchboy bj.. .  S6Yp kg Card di. . , . . 61) àg 
Capellmeister dj. . 56g » Roman 3j. AT.» 
Petrolay 3j, . . .46 a Sommerfrische aj. 48, o 
Semmi 3j. . . . . 48} » Perlasz Bj. . . 58 n 
Bolivar dj. BPa » Csipesz 4j.. - . . La » 
Kegyeacz 4j.. . | dtte « 


II RENNEN D. ZWEI]. 3400 K. 1000 » 
kg 


Onkel Fritz -56 Therese Raguin biie kg 
Arizona . . 56 >» Ps bill, e 
Joged . . 56 » Mineral ....ö6 >» 
Agnes Forras 5I = Trocadero 58%» 
Bakancsos 58%, m Norriss h n 
Barbar 5 =» Tornya .... Behn 
Pergola SM, »  Rondeletie 54h » 
Beldia Dfa » Sage Dank. Bd, » 
Immortelle 5,»  Jumak. Bon 

IV. CAMBUSGAN-R. 120.0 K. 2400 m 
Ma 3j DERT Te i ELHA 
Nemes 4j. . GO, >» 52 u 
Vaduz 3j, 50%, » Monte Christo” 4j. 61’ 8 
Zarina 8j. » .,49 =» Kikeletä),. .. 49 » 
Jenkins 4j „63 a Fadinard 8j., , 50» 

V. VERKAUFSR. D. ZWEIJ. 2400 K. 1000 m. 
Mente EERIK hr Cake Walk . . B lyg 
Gondolat . , „48 Dubios .  . . . 46a » 
Crinka Panna . » Boite à surprise E » 
Immortelle . » . » » Barändis . . . . 56a » 
Eoplab .,.. » Henry Superieur . 54 » 
Per. "6, » Pia... 0...» 


YLYERK. HÜRDENR. Hop. 3600 x- 2400 m. 
Marcheuse 4j, hr Rama thur iS. -64 Ar 


Gyopar Bj. . a Mirage dj. . . . „6b 
Klara 4j. 60% »  Heimchen 6j., . | 62, » 
Pergamon dj. 66 =» Gomb dj... <62 » 
András 4). . 6 » Semmeringer 4j -60 » 
YZL HANDICAP. 2400 K. 3) 1800 m. 

Rêve dor . . Ag Thetis, . -Uh kg 
Bútor em 5 
Partner . . 59 »  Partbenla ,. 53 » 
Ismeros |.. ..50 » Fogoly .. ,. „Dil a 
Harczos . . . | 58 » Fair mortgage . „52 4 
Aidot ....38 o 


NENNUNGEN, 


Wien, Sommer-Meeting 1904. 
Vierter Tag. Samstag den 28. Mai, 


11 HANDICAP. 8400 X. 2400 m. 16 U. 
A, Drehers Oj. F.-H. EB und 5j. F.-St. Amras. 
GL, J. Gieyck: F.-H. Casanova 
GE A. Henckels 5. F. Hr. Miui tágas, 
Bar. H, Königswarters 4j, br. H. Torguemada. 
L. v. Krausz' dj. F.-H. Paprika. 
Obl. GE. P. Orssicb' 3). br. St. Bona Graaia, 
Į Petanovits' 3j. br. H. Ssdkely. 
„ Schindlers 8). F-St. Gerda, 
Fa v. Schosbergers 3). br. St, Babssi und Bj. br. St. Ær- 
helet. 
Bar. 5. Uechtritz' F.-H, Victor. 
Capt. Zs. 4j. br. H. Osigess und Bj. br. St. Menyecske 
R, v. Zomborys 3j. dbr. H. Calderon und 3j. br. H. Su- 
perior. 
V. VERKAUFS-HCP, 2400 K. 1200 m. 21 U. 
A. Baltazzis 3j. br, St, Judith, 
Erst v. Blaskavits' 4j. F.-W, Alkonyat 
A. Drehers 4j. br, St. Pro gaiety und Bj, br. W, Fair 
mortgage. 
Gi. M. Fries’ 3j. br. W. Macchiavelli, Bj. F-St, Lassie und 
Bj. F.-St. Thati 
Bar. J, Harkanyis dj. br. St, Corfu, 
Bar. M. Herzogs 3j. br. H, Tekes und 3j. F-W, Donath. 
Bar. H. Königswarters Jj. br, W. Petrolay und 3), br. St. 
Vergissmeinnicht. 
V. v. Mantners 4j. br. St. Angola. 
A. v. Pechys a. br. H. Dawensberg 
G. v. Rohonezys Bj dbr H. Vendég. 
L. v. Schosbergers dj. dbr. W, Fogoly, 
Bar. S. Wechtrite’ 5j. F.-St. Boa. 
Capi. Zs. 3j. dbr. W. Akarat, 3j. br. H. Partner und 
3j. br. SL Pislanzs 
R. v. Zomborys 3j. dbr. H. Calderon, 
VI, STEEPLE-CHASE, Hp. 5000 K 3200 m, 15 U. 
L. Brachfelds 5j. br. St. Gyopár. 
A. Drehers 6j. F-H. Kalauer. 
Mr. Fields 5j. br. W. Aastrmann. 
L. v, Krausz’ 4j. br. H. Vadonca. 
Mr. Lambtons 6j. dbr. St. Heimchen. 

V. v. Mautners 5j. dbr. W. Acomt. 5j. F.-W. Gloria, 
4j. br. H. Rosoglio und 4j. br. St. Gyöngyssiget. 
Obl. Gf. P. Orssich’ 4j. br. St. Mademoiselle de D 

und 4j. br. St Mirage. 
Rittm, A. v. Pongracz' 5j. br. St. Babam. 
L. v. Schosbergers 4j. F.-St. Gomb. 
Rittm. Gf. W. Starhembergs 4j. br. H. Pillemer. 
Prinz M. E. Taxis‘ 6j. Sch.-St Corel: JI. 


oks 


620} 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


[26. MAI 1904. 


VIIL HANDICAP. 2400 K. 1100 m. 21 U. 
Gf E. Batihyauys 6j. br. W. Ormöd. 
Emsi v. Blaskovts’ dj. F.-W. Alkonyat. 
Gi. E. Degenfelds a. dbr. W. Royal Flush. 
A. Drebers 4j. br. St. Po gaiety. 
L Egyedis 4j. br. W. Afarrneur. 
Gf. T. Festelics‘ 4j. dbr. H. Donald und 4j. br. H 


dj. br. W. Afnlupri. 
N. Györgyeis áj. br. H. Andrds, 

GI. A. Henckels 5j. F-H. Médiateur. 

Mr. A. Johnstones 4j. br. St. Mindu 

V. v. Mantners bj. br. W, Clavigo und 4j. br, St. Angola. 
Th, Meichls 5j- dbr, St. Tubresdm. 

Dbl. Gf. P. Orssich’ 4j. br. St. Bon soir, 

A v, Péchys a. br. H. Davensberg. 

L. Schindiers 4j. F.-Ħ. Wil, 

L. v. Schosbergers 4j. br. St, Cambridge. 

Gí. L. Telekis 4j. hr. St. Jovore. 

Bar. S. Uechtritz’ 5j. F-H. Sardou. 

Capt. Zs. 4j. F-H. Olmar. 


Fünfter Tag. Sonntag den 29. Mai. 


I. PREIS VON STADLAU, 3400 K. 3j. 2000 m. 

16 U. 
GI. E. Battbyanys F-H. Afa 
Ernst v. Blaskovits' F.-H. Divat. 
Gf E. Degenfelds F.-St. Rhodope. 
A. Drehers br. H. Revach und br, H. 
&, Egyedis br. H. Birmonds IL 

i. N. M. Estecharys br. H Bonjyourmacher 
Festetics’ F-H. Reue d'or 
t Sada Facco, 
H. Moha, 

. dona Grana, 


in 


Vaduz, 


Gi 
Bar. M. Herzogs F. 
N. v. Luezenbachers br. 
Obl. Gf. P. Onsich? br. 
J. Pelauovits' br. H. 
L. Schindlers F.-St. 
L. v. Schosbergers br. SL Aübelet, 
GI. L. Traultwanosdorfis F.H. Con amore. 
Bar, S. Vechtritz' F.-H. Prior. 


I, RENNEN D. ZWEI]. 4400 K. 1000 m. 16 U 
GE. EI. Balthyanys F-H, Rog-tnil BA 
E. v. Blaskovils' F-H. Bonjour v. Bona Vista —Blisful 


A. Drehers br. ae und schw. St. Agnes Forrds. 

A. Egyedis F-H. Bakancsos, 

GE. T. Festetics’ t. Heldin, 

G6. M. Fries’ F.-St. Rose Bernd und 
guin. 

oi A. Hevuckeln FH Mosart. 

Mr. Lincolns F.-St. Kamo. 

N. v. Luczenbachers F-St. Play or pay v. St. Angelo— 


t. Tiheröse Ra- 


Trinidad, 
Venesia. 


E. Müllers F.-St. 
GE L. Trauttmansdorfis 


br. H, Danubius v. Tokio— 
Theorie. 


Cpl. Zs. . Sueretö v, Bona 


schw, H, Jundk und F 
Soich. 

. HANDICAP. 400 K 1600 m. 20 U. 
Gf. M. Arco. ‚Ziunebergr Bj. br. H., Serensimus. 
A, Drehers 6j 1. Retour und 3). br. H. Revach. 
Gf. T. Festelies' 4j, dbr. H. Donald. 
Gf. M. Fries’ 3j , Thetis. 

Gf, J, Gizyekis 4j Casanova. 

Bar M. Herzogs bj. Marcsa wnd 
Bar. H. Königsworters 3j, br St, Komm 
L. v. Krause‘ dj. br. H. Augur. 

V. v, Mautners 4j. br. St. Bonanza, 

G. v, Rohonczys dj. dbr, H. Futötus, 
L. Schindlers eu Gerda, und By. br. St. Parthenia 
3. br. St. Ele- 


F.-St. Santoy. 
arlinchen. 


GE L. Traattmansdorfs dj. br. St. Zpouseuse. 
Capt. 2's Aj. br, St. Cupé 
R. v. Zemborys Bj. br. H, Superior. 


Prinz M. E. Taxis' 4j. br. H, Tolmdes 


Neunter Tag. Sonntag den 5. Juni. 


I. ROTUNDEN-HCP, 10.000 K- 1300 m. 44 U. 
A. Baltazzis 3j. F-St. Füred. 
Gf. E. Batthyanys j. br. W. Ormód. 
Ernst y, Blaskovits' 3j. F-H. Gondos und 3). F.-St. Pardnyi. 
GI. E. Degenfelds a. dbr. W. Royal Flush. 
A. Drehers 3j F.H Rabulist, 3j. br. H. Radus. und 
Bj. br. St. Techtl-Dlechtl. 
L. Egyedis 4j. br. W. Marineur unà 3). br. W. Lottó. 
Gf. T. Festetics’ @j. br. H. Durban, 4j. br. H. Jenkins 
und 8j. dbr. H, Harezos. 
GL. M. Fries' 3j. F.-St. Lassie. 
Gf. J. Gizyckis 4j. F-H. Casanose, 
N. Gyärgyeis 4j. br. H. András und 3j. F.-H. Aldosat 


Bar. M. Herzogs 3j. F-St. Santoy. 
Bar. H. Königswarters 4j. br. H. Torquemada und Bj. 
br. H. Tepp. 
L. v. Krausz’ 4j br. H. Camperdown und Bj. br H. 
ugur. 
N. v. Luczenbachers 3j. F.-H. Vinga und 3j. br. St. South 


star. 

V. v. Maulners dj. hr. W. Clavigo, 3j. br. H. Hipparion 
und 3). Sch.-H. Uncas 

Th. Meichls 5j dbr. Tubiceden, 

Obl Gf P. Orssich' 4j. br. St. Bon soir., 

J. Petanovits' 3j F-H. Garas und 3j. F.-St. Montana. 

L. Schindlers 3j. br. St. Parthenia. 

L. v. Schosbergers 3) F-H. Amdrosius 

Proz M. E. Taxis’ 4j. br. H. Tolmdes und 3j. br. H. 
Frundsberg. 

Gf L. Traurimannsdorfs dj. br. H 
und 4j. br. W. Barbarassa 17. 
Bar. S. Rus ëj. F-H. Passe partout, dj. F-H. Aachen 

und $j. br. H. Cripd. 
R. Ritt. Wiever v. Weltens 3j. br. H. Negomglen. 
Capt. Zs. 3j. br, H. Salute. 
Gf. M, Fries’ dj. br W. Malupri. 
Bar. J. Harkanyis 4j. dbr. H. Wikng 


Nunguam dormio 


REUGELD-ERKLARUNGEN. 
Wien, Sommer-Meeting 1904. 
Fünfter Tag. Sonntag den 29 Mai, 
IV. METROPOLE-PR, 23.000 K. 2}. 1100 m, 
nd stehengeblieben: Rag-tail, Bóbita, Ratibor, 
Benvenuto,. Patience, Goher, Gyorgy, Buborék, Senki 
tobbet, Altvater, Trocadéro, Mundser, Rózsa bimbó, Topdnka, 
Sagi Dank, Osalu, 
VI. REICHENAU-HÜRDENR. 12.000 K. 2400 m. 
Es mod stehengeblieben: Afarcheuse 4), Applaus dju 
Adamdn 5), Kioto Aconit Sj, Sphinx dj, Tureimes 
dj, Passe partout Bj. 


Achter Tag. Samstag den 4. Juni. 


IV. BUCCANEER-R. 47.000 K. 8200 m. 
Es sind siebengeblieben Nemes Aj, Jenkins Aj, 
Casanova 4j, Monte Christo £j, Nunguam 


Pismdn bj, 
Drm N 


RESULTATE. 


Wien, Sommer-Meeting 1904. 
Erster Tag. Pfingstsonntag den 22, Mai. 
Weiche Baho. 

I. MAIDENR. D. ZWEI]. 3400 K. 1000 m. 
And. v. Pechys br. H. Trocadero v. Tokio—Margit, 
v. Zeupun, D6 kg (Milne). .1 06°., . . Taral 1 
Bar. M. Herzoga br. St. Madi, Ah ke . . Cleminson 3 

Gf. L., Trauttmansdorfs br. Sı. Sage Dank, 51 &g”) 
Seidemana 3 


ir femme 


L. Egyedis br. St.. Pergola, 51 kg*) . Bichler 4 
A. Drebers br. H. Madura, 56 kg . Adams Ù 
Art. Egyedis br. H. Närzuram, 56 ke . Lewis 0 


GE Art. Henckels F.-H. Mosart, 56 kg Walkington 0 
Tot.: 21:10. Platz: 59, 86, 64:50. Auf die anderen 
Pferde enifallende Quoten. 38 Sage Dank, 14 Pergola, 
113 Näsıuram, 118 Madi, 140 aduro, 200 Mosart. 
Wett.: Pan Trocadero, 2 Sage Donk, 6 Madi, T Pergola, 
10 Maduro und Mosart, 12 Nässuram. Nach Kampf mt 
fünf Viertellangen gewonnen; vier Langen zurück die 
Dritte. Wert: 2960, 400 K, 850 K der Hennkasse, 
II. HANDICAP. 2400 K. 2000 m. 
Bar. S. Wechtritz? 3j. F.-H. Fictor v. Ganache— Vicom- 
tesse A, 45 åg (Milne). „2 161 . . . Bames 1 
G£ L. Traultmansdorfßs 6j. F.-H. Carmin, 624g , Kromil 2 
A. Drehers 5j. F.-H. Ka' Gali, WON, kg . Adams 3 
Bar. M. Herzogs 3j. F.-St. Santoy, 53 ky . Cleminson 0 
L. Schindlers 8j. br. St. Parthemia, 45 že Martinkovich 0 
Tot., 49:10. Platz: 189, 211:50. Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 26 Santoy, 37 Ka' Gall, 59 
Pastkenia, 12 Carmin. Welt.: 1%, Santoy, 2, Ka! Gall, 
3 Victor, A Carmin und Parthenia, Sehr leicht mit zwei 
Langen gewonnen; sechs Laugen zuruck der Dritte. Wert: 
1950, 400 K, 29) K der Rennkasse. 
11. VINEA-RENNEN. 7000 K. 2j. 1200 m. 
GE. M. Arco-Zinnebergs br. H. Michelangelo v, St. Angelo— 
Mercenary, 54 $g (Bll).1-2% . .... .Lewis1 
Alan Johnsiones F-St. Princess Aura, B21) kg. Krouzil 2 
Bar. Gust Spriogers hr. St. Aike, BY, Ag. . . Taral 8 
Tot.: 15-10. Auf die anderen Pferde entfallende 
Quoten: 40 Abke und Princess Aura. Welt.. B auf 
Michelangelo, 3], Alike und Princess Aura, Leicht mit 
zwei Langen gewonnen; eine Kopllange zuruck die Dritte, 
Wert: 6000, 1000 K, 350 K der Reunkasse. 
IV. MAIDEN-VERKAUFSR. D. ZWEIJ. 2400 K. 
900 m, 
Bar. M. Herzogs br. St. Paria v. Mindıg—Parta IL, 
2000 K, 53 kg (Heath) .1:00t. . . . Cleminson I 


L. Egyedis br. Gondolat, 2000 K, Big . Lewis 2 
Bar. S. Vechtritr’ F.-St, sa sera, 3000 K, 50", Ag") 

Fetting 9 

M. Löbls br. St. Cake Waik, 4000 K, 55 Ay . Barker 4 

GE L. Trauftmansdosfis F.-St. Dubdias, 3000 K, 50% Hy 
rm 

L. v. Krausz’ br. St. Ooskay brigaddros, BOOK, 54 Art) 

Kočarek # 


Tot- 48:10, Platz: 95, 86:50, Auf die anderen 
Pferde entfallenda Quoten: 37 Sona sera, 43 Gondolat, 
AB Dubios, 60 Ocskay brigaderos, 100 Cake Walk. Wett.: 
2 Paria, 3 Bona sera und Dubios, 4 Cake Walk und 
Gondolat, 8 Ocskay brigaderos. Mit einer halben Lange 
gewonnen; eine Kopflange zuruck die Dritte. Die paru 
wurde um 4109 K zurückgekauft. Wert. 1970, 1450 
1250 K der Rennkasse, 

V. PREIS VOM MARCHFELD, 28.000 K. 130) m. 
V. v, Mautners 5). br. W, Clavigo w. Een Cats, DT Mr 

(Fk. Butters). . 1:244 » . Southey f 
Rad. Ritt. Wiener v. Welteos Bj. F-H. Nugommorv v. 
Gomba—Morven, 50 Ag (H. Reeves) 1: 1240, Krouzil t 
Ged. v, Rohoneays U, br, H. Zeerkilenensadsepy, 52), Ar 
Vititoe 3 

GI. Tass, Festelien' 6j. br. H. Durban, B1 ig 
R. Huxtable 4 


Ant. Drehers 3. F-H, Rabulist, 50 Ag. . . Baines 0 
Aut. Epyedis 4). F.-St, Sunshine, BB, kg . . - Bonla 0 


Bar. M. Herzogs 3j. F-St. Columbia, ABl, kr 
Cleminson 0 
Bar. Herm. Königswarters 3j br. H. Tepp, 51 hg 

Holmes 0 
Jul. v. Lossonczys 3j. br, St. Mámor, ABl], kg 
Martiokovich 0 
. Sarllsend, 60 kg Taral O 

j. dbr. St. Jacqueline, IB, kg 
Lewis 0 


Gest. Somosis dj. br. 
Bor. Gust, Springers | 


EN En es 


er Grand Pin Weltaui 


FRANZ JOH. BWIZDA / 


k. u. k. österr-ungar., königlich ramänlicher und fürsilich bulgarische 


Patent-Colonel- 
Kuser- 


 streifband aus Gummi 


Erstes und ältestes Etablissement in Österreich für Veters 
10 goldene, 20 silberne Medaillen, 30 Ehren: und Anerkennunge Tome Mamani 


Colonel-Kuser- Hulschülzer 


KORNETBURG bei Wien. 


erzeugt 


uns erwenilbar, 
"ul, behindert nicht die Iut- 
Tn Aufbreuuen, kein Verleize: 


er Riemen 
verdeckt ist, Außerdem legt das St 
oboren Rund sehr weich auf, wi 


oin faderndes Kissen bilder. Pi 


da der Verschluß 
band am 
der hohle 
Rand, in welchem der Riemen luft, gleichsam, 
per Stück für 


Fessel vom Umfang gemessen bei a— 


von 20, 21, 22 cm K 6. 
29,50 


von 26, 27, 98 em K 8, 


ABE da! Kuba 


angon. gemesnen Bei a) 


Knie-, Schienbein- | Schienbein- und 
Fesselschützer 


u. Fesselschützer | 
aus Gummi 


für linke und suite Fils «3 Grüßen. 
Für Sohlendein- Umfang jaomessen niitte awlichen 
Rule: ya j sanansa, 
von 15—20 em paßt Größe Nr, 1 
s 
Preis per Stück 


Preis per Stück 
Ju grauer Farbe 
-K 


in grauer Farbe 
Kr, „RR 


in schwarz, 


erte Kataloge grati 


Kwizdas 
Restitutionsfluid 


k. u. k. priv. 
sh steh 
Ws iner Flasche K 2.80. 
Sior Sinne Hof-Maratällen, in, čen 
L jen des Militärs und Zi 
kung vor und Wieder- 
Krafiung nach groben Sirakazen, bei teimeit 
nen etc., befähigt das Pferd zu hervor- 
ragenden Leistungen im Training. 


Knie- und Schien- | 


tellung Paris 18900. s5- 


Kwizdas 
Patent- 


ne baum 


u 
1853, 


(Hufachoner) aus Gummi, 


Praktiscbester und bester aller bis Jetzt In Ver- 
wendung gebrachter Hufschoner, ist offen und 
wird mittelss zwoier mit einer kleinen Schnalle 
Yorsehenor vorlockterRiemen zusammenyoschnnlit, 


Koin Verleizen mit Schoalle oder Riemen, 
Wird aur aus grauem Pa 


gummi und in 2 Größen. 
1-2 erzeugt. 


Prola por Stck K 19. -. 


Schıenheın- 
beinschützer | schützer 
aus Gummi 
für linke und rechte Füla in 3 Größen. 


Für Schienbein-Umfang (gemessen Mitto zwischen 
nie- und Fessolgelenk) 


von 18-30 em padt Größe Nr, 1 


” Ma no 
Preis per Stück 


Preis per Stück 
in grauer Farbe 


in grauer Farbe 
Hebe 
Er AAR 


K 7.70 
K 900 


in schwarz, brauner 


in schwarz,, branner 
und weißer Farbe 


und weiler Farbe 
Nei... K 590 
Nr.2 -K 10.60 


26. MAT 1904] 
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Tot.: 89:10 auf Clawgo, 214.10 auf Nugommorv. 
Platz: 181: 50 au! Clavigo, 356: 50 auf Nugommor:: und 
89:50. Auf die anderen Pferde entfallende Quoiea: 32 
Brerhilencasrdzegy, 5T Columbia, TL Rabulist. 8O Durban, 
92 Sadllcsend, 115 Mämor, 6b Tepp, 198 Jacguelne, 
325 Sunshine Weit.: 2, Eserkilencssedzegy, 3 Columbia, 
4 Ssdliesend, 6 Rabulist, B Clauıgo, Durban, Jacqueline, 
Mámor wod Tepp, 12 Nugommoru und Sunshine. Toles 
Rennen; zwei Langen zurück der Drilte, eine Kopflange 
vor dem Vierten. Wert: 11.000 K jedem der Sieger, 1000 
Kronen, 12.700 K der Rennkasse. 
VL HÜRDENR. 5000 K. 4j. 2100 m. 

Ludw. v. Schosbergers hr. St, Zureimes v. Kaintrailles— 

Geduld, 61 Ag (Beesoo) 2-52 . . Fejes 1 
Ob). Joh. Aresin-Fattons br. St. Mfarcheuse, 61 Ag 


Barker 2 
Ludw. v. Krausz' br. H. Tannhauser, 67%, kg Shan 8 
Arp. v. Thassys br St. Figyelem, 64 kg Csompora 4 
L. Egyedis br. W. Marin ur, 64 tg J. Schejbal 0 
V. v. Mautoers F-St, Bønapace, 64 kg Rosak 0 
Dess. br. St, Gyöngyssiget, 64 ke J. Poole 0 


0. Auf die anderen 
48 Bonapate 
lem, 163 


SyFıgyer 


Tot; 90:10. Platz, 8 
Pferde entfallende Quoten: 19 Tumnhauser 
und Gyangysziget, 69 Murcheuse, T2 Fi 
Marineur. Wert : Pari Tannhauser, 4" Bonapae 
lem und Marcheuse, G Türelmes, T Gyongysiiget, 10 
Marinewr. Leicht mil auderthalb Langen gewonnen: vier 
Langen zurück der Dritte, eine Kopllange vor der Vierten. 
Wert: 4000, 700, 309 K, 260 K der Renukusse 

VII. LORAU-RENNEN. 3400 K. Bj. 1600 m 
Gf. Nik. Mor. Esterhazys br, H. B njourmacher v. Gow- 


TA, BU 


mand—A jour, 55%, Ar (Stiles) 1: 45° Taral 1 
V. v, Mauiners SchH. Uncas, 554, Ay Barker 2 
Erost v. Blaskovits’ F-H. Gondos, Di Holmes 3 
Ast. Egyedis br. H. Airmonds Ji, 5% Lewis 0 


Gf Tass. Festetics’ F.-H. Kdus d'or, 555 
- Huxtable 0 


Bar. Herm, Konigswarters br. St. Komm Garlınchen, | 
I EEE Martinkovich 0 
Tat: 49:10. Platz: 90, 82:50. Auf die anderen 


Pferde entfsllende Quoten: 32 Uncas, 38 Hirmondö H, 
69 Rêve dar, 92 Gondos, 192 Komm’ Carlinchen. Wett: 
l'h Hirmondá I1, 3 Uncas, B Bonjowrmacher, 1 Rive 
d'or, B Gondos, 10 Kamm Üartınchen, Nach Kampi 
mit einer halben Lange gewonnen; vier Langen zurück 
der Dritte, Wert: 2960, 400 K, 240 K der Repnkasse. 


Zweiter Tag, Pfingstmontag den 29. Moi. 
Tiefe Bahn. 
I. TRIBUNEN-PREIS. 8400 K. 2000 m. 
Ludw. v. Schosbergers j. br. Kikelet v. Pordon— 
Creepiog Jeony, 494, Ap (Beeson) 2. 15" Mastinkovich 1 
Erost v, Blaskovils' Bj. F-H. Divat, 50 dr . Lewis 2 
Gf. Art. Henckels Bj. F, H. Meitösägos, DO Ag 
Walkiogton 3 
Ant. Drehers 8j, br H. Revach, 60 Ag « Cleminson U 
Ged, v. Rohoncaya dj. dbr. H 'Futötur, 60 kg Holmes 0 
Tot : 25:10. Plotz: 58, 55:50, Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 19 Divas 98 Zutätus, 108 Re- 
wach, 201 Milttidpos, Wett: 1Y, Dwat und Kikelet, 
4 Futdtus. 6 Remch, 12 Möltisdgos. Sıcher mit andert- 
halb Langen gewonnen: vier Longen zuniek der Drilte, 
Wert: 2960, A00 K, 230 K der Rennkasse. 


H. VERKAUFSR. I. KL. 4400 K. 2j. 1000 m. 
Rittw. Rud, Söllingers F.-H. Mondsee v. Boglar— Mond- 
schein, 56 kg (Metcalf) . 1:04 Bonta 1 
Gf, Mor. Fries’ F.-St. Rose Bernd, BBY kg . Krouzil $ 


Lewis 3 
kg Cleminson 4 
3h hr 
Walkington 5 
Alan Johnstones br. St. Zindastana, bis Ag. Taral Ë 
Tot. 97:10, Platz‘ 84, 199: 60. Auf die anderen 
Pferde enifallende Quoten: 48 Hind stana, 50 Batanesot, 
61 Apnes-Zurrds, 15 Rose Bernd, 100 Rondelette. Wett. 
1%, Mondser, 3 Hind.stana und Rose Bernd, 4 Agnes 
Forrás und Bakancsos, È Rondalette. Sicher mit drel 
tellangen gewonnen; anderthalb Langen zurück der 
te. Reithursche Krouzil erhielt wegen Anreitens eine 
‚ge Verwarnung Auf den Sieger erfolgte kein Anbot 
Wert: 3940, 400 K, 320 K der Rennkassa. 
It. ÖSTERR. STUTENPR. 35000K 3j. 2400 m. 
Nik. v. Luczenbachers br Mariska v. Morgan—Mary 
Ann, 6G bg (Dyer) . 2:41 . „Lewis I 
Bar N. Hesnags F.-SI. Sada 5 Cieminson 2 
Gf. B. Esterhazya F,-St. Zelts 
Ant. Drehers br. St. Zarina, 
Gi. Emer. Degenfelds F.-St. 


Art. Egyedis F-H. Bakancsos, 55 kg 
Ant. Diehersschw. Si Forrás 63° 
Prins Max Eg. Rondelette, 


„ D6 Ag 


Ludw. v. Schosbergers br. St. Bub 
Tot.. 28-10. Platz: 71, 126, 81:50. Auf die an- 
deren Pferde entfallende Quoten: 45 Zelem und Zarina, 
B5 Rhodope, 128 Merry Agnes, 139 Sada Jacco, 220 Bads. 
Weit: ij, Mariska, 3 Zelkem und Rhodope, 4 Zarina, 
8 Sada Jacco, 16 Badssi und Merry Ag Nach Kampf 
mit anderibalb Langen gewonnen; einc Kopflange zurück 
die Dritte. Wert: 30.000, 3000, 2000 K, 10.300 K der 
Rennkasse. 
IV RENNEN D. ZWEI]. 3400 K. 900 m. 
GI. El. Baıtbyänys FH. Rag-tail v. Achilles II.--Red 
Rose, 5tAg (Ch. Planner) 0.58 R. Hustable + 
E. Müllers F.-St. Venesia v Vesuvian—Blitz, 54 k; 
(Spider) 0 : 58 . . . Cleminson f 


Ant. Drehers br. H Ratibor, Bi kg P 
Lad. Schindlers F.-St. Morris, 52'f bg „ Bichler 0 
Bar. Gust, Springers br. St. Aetia, 52, kg | . Taral O 


GE L. Trauttmansdorfis br. St. Madame Humbert, 49 kg*) 
Seidemann Q 

Tot. 14:10 aul Rag tait und 12:10 auf Venesia. 
Platz. 84 50 auf Rag-tail, 12:50 aul Venezia, Avt 
die anderen Pferde entfallende Quoten: 50 Zletra, 99 Ra- 
tibor, 112 Madame Humbert. MT Norris. Wett: Pari 
Rag-tail, 15 Venezia, 4 Elstta, 5 Madame Humbert, 6 
drei Langen zurück 

16x0 K jedem der Sieger, 310 K der 


Ratibor, 14 Norriss. Totes Rennen; 
der Drilte. 
Rennkasse. 


Wert: 


V. VERKAUFSR. 2400 K. 1300 m. 

Gí. Mor. Fries 3j. br. W. Macchiavelli w. Ganache— 

Vanozza, 1000 K, 441, #g (H. Reeves) 1:25° Holmes 1 

L Egyedis 5j. F.-W. Afatckboy, 3000 K, 55 &s*) a 
ler 


Obl. GI. P. Orssich” 4j br. St. Bor soir, T000 K, 57 kg") 
Moricz 3 
St. Fpouseuse, TE) K. 
. Seidemenn 4 
F.-W. Altonzat, 1000 K, 50 22*) 
Klimscha 5 
A. Drehers 3j. br. St, Agnes B., 1000K, 444, kg Baines f | 
E. Müllers 3j. br. H. &tsel, 1000 K, 46 žy Marlinkovich 7 
Gf. A. Henckels 4j. br. H. Servus, 3000 K, 584, žy 
Walkington 8 
8, 70, 127 :50. Auf die anderen 
35 Matchboy, 39 Epouseuse, 
153 Altonyat, 181 Agnes B. 
342 Serous. Wet: 24, Matchboy, 3 Epouseuse und 
Macchiavelli, 4 Etzel, 1 Bon soir, 12 die übrigen Leicht 
mit einer Lange gewonnen; vier Langen zurück die Dritte 
Der Sieger wurde um 4900 K zurückgekauft. Wert: 
1970, 2350 K, 2230 K der Rennltasse, 
Ví. GR. WIENER SOMMER -ST.-CH. Hcp. 
12.000 K. 6400 m. 
V. v. Mantners 6j. dbr. H. Pa v, Zoan tato igue, 
694, Re, (Herben) .8:44 -J. Poole 1 
Dess 6j. F.-W. Socius, &U Ag Rosik 2 
Paul Mraviks 5j. br. H, Zromf, HB, ky Caompara 3 
Bar. A. Morpurgos 8j. br. W. Myriery, 68 tg Machan 4 
Pr. Max Eg, Taxis’ 6j. Sch.-St. Corel ZI, T8 kg Slinn 0 
Tot.: 17: 10('wrsiste und Socius, Platz: 86, 97 : 50. 
Auf die anderen Pferde entfallende Ouoten: 45 Zromf, 
46 Afystery, 63 Coreili II Wett.: Lja rinsiste, 3 Sciu 
4 Mystery und T»omf, 5 Corelli I1, Herr V, v. Maulner 
erklärte, mit insi gewinnen zu wollen. Mit zweicin 
halb Langen gewonnen; eine halbe Lange zurück der 
Dritte. Wert- 10.000, 1500, 500 K, {50 K der Rennkasse, 
VII HANDICAP. 2400 K. 1000 = 
Gf. Art. Heockels öj. F-St. Maritima v. Beldemonio— 
y Anly, 45 Ag (H. Marsh) 1:07. Baines 1 
V. v. Mautners a br. H. Hipparion, 45'h kg R, Poole 2 


GI. L. Trautrmansdorfs 3j. br, 
48 Ag) 
Ernst v. Blaskovits' 4j. F 


Tol.: 41:10. Platz 
Pferde enıfallende Quoten: 
65 Ziel, 118 Bon soir 


] St. Mena, 50 g . Krowil 8 
Gf. Lad. Telekis % br, St, Jovore, Säle Ag. Lewis 4 
Tb. Meichls 5j. dbr. St. Tubicám, 59 bp . . Southey 0 


A. Drakea By be St. Tue hti-dechtl, SUf tg Cleminson 0 
Lad. Schindlers 3j, br. H. Reporter, 44 ky . . Pache 0 

Tot.: 89:10. Platz: 72, 70, 66:50. Auf die suderen 
Pferde entfallende Quoten: 28 Afiniu, DI Hipparion, 
60 Techtl-Mechti, 18 Tubiesdm, 9A Jovore, 253 Reporter. 
n: 9 Maritima, 3 Hiparion und Minlu, 4 Techtl. 
Mechtl und Tubicadre, 6 Fowöre, 8 Reporter. Leicht mit 
einer Halslange gewonnen; fünf Längen zurück die Dritte, 
Wert: 19:0, 400 K, 610 K der Rennkasse. 


*) Inkl. 8% kp Relisrerlanhnir. 


BERICHTE. 


Wien, Sommer-Meeting 1904. 
Erster Tag. Pfingstsonntag den 22. Mai. 


Das Sommer-Meeting setzte mit einem vollen Erfolge 
ein. Obwohl in den Mittagsstunden ein heftiger Gewitter- 
regen niedergegangen war. so lachte doch, als die Sattel- 
glocke zum ersten Male ertönte, die Sonne vom Hımmel 
hernieder. Der Besuch war iofolgedessen sehr gut, ein 
distinguiertes Publikum bewegte sich auf dem Saltelplatz, 
dem die dultigen Toiletten der Damen im Verein mil den 
Uniformen der Offiziere ein buntes Bild gaben, Der Sport 
war gut, wenn auch teilweise nur kleine Felder zum Start 
kamen. Im Mitielpnnkte des Interesses stand der Preis 
vom Marchfeld, weicher van zwei Außenseilern, Nugummarv 
und G/avıgo im toten Rennen gewonnen würde. Das 
Lobau-Rennen brachte in Uncas, Hirmondó 17, und Reue d'or 
drei Derbyplerde zum Meilenpfosten, von denen aber 
keines den Sieg erringen konnte, der vielmehr an Bonjour- 
macher fiel. Den übrigen Rennen in der Freudenau ist 
weiler nichts hinzuzufügen. 

Das Maidenrennen der Zweijahrigen 
brachte sieben Verireler des jüngsten Jahrganges an den 
Ablaufspfosten. Als die Bander emporschuellten, zeigte 
Mädi den Weg vor Trocadéro, Ndssuram, Pergola, Sage 
Dank und Mosart, wahrend aduro das Feld abschlod. 
In dieser Ordnung kam die Gesellschaft bis vor den 
Guldeoplatz, wo Trocadéro an Mäd: heranging und sich 
neben der Herzogschen Stute zurechtlegte, Nebeneinander 
strebten beide Pferde in hartem Kampfe vor Pergola und 
Sage Dank dem Ziele zu, welches Trocadero fünf Viertel- 
langen vor Mädi erreichte, Sage Dank heselzte vier 
Laugen zurück den dritten Platz. 

Für das Handicap wurden fünf Pferde fertig- 
gemacht. Mit gegebenem Zeichen setzte sich Xa' Gal? an 
die Spitze, mußte jedoch gleich wieder weichen, da Victor 
die Führung vor Parthenia, Ka‘ Gall, Sanioy und Carmin 
übernahm. Im Gansemersch kam das Quintett iu dieser 
Ordnung bis zum Eiobiegen in die kurze Wand, wo Æa' 
Gall naher an die Führenden heranging. In der kurzen 
Wand war Parthenra mit ihrem Können fertig und fiel 
zurück, wahrend Vicar noch immer den Weg vor Ku’ 
Gall und Santoy zeigte. Vor dem Guldenplatz unternahm 
Carmin einen Vorstoß und passierte samtliche Pferde bis 
auf Victor, Dieser aber ließ sich nicht erreichen Und siegte 
sehr leicht mit zwei Tangen gegen Carmin, während socha 
Langen zurück Æa” Gal? Dritter wurde. 

Im Vinea-Rennen schickte der Starter drei Pierde, 
namlich Michelangelo (Gewis), Princess Aura (Krouzil) 
und Alike (Taral) auf die Reise, Michelangelo war um 
sehnellsten auf den Beinen und zeigte den Weg vor Alike 
und Princess Aura. So galoppierie dus Terzeit bis zum 
Ende des Guldenplatzes, wo Princess Aura an Alihe vor» 
berging. Michsiangelo gewann leicht mit zwei Langen, 


K. k. priv. Kaiser Ferdinands-Nordbahn, 
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wahrend nur eine Kopflange Princess Jura vou Abàe im 
Ziele Irennte. 

Das Maiden-Verkaufsrennen der Zwei- 
jahrigen wurde von sechs Pferden bestrilten. Paria 
sprang mil der Führung ab, binter shr galoppierten Dubios 
und Bon: sera, leiziere hatte die Außenseite. Ohne Ver- 
anderung kam die Gesellschaft bis zum Distanzpfosten, wo 
Gondolat einen Vorstoß machte, Bona „era passierte und 
auf Paria eindrang. Diese wies den Vorstoß aber ab und 
gewann mit einer halben Lange eggen Gondolat Bona 
ser: passierte eine Kopflange zurück den Richter als 
Dritte. Die Siegerin wurde um 4100 K zurückgekanft. 

Für den Preis vom Marchfeld wurden elf 
Pferde gesattelt, namlich: Rabulist (A. Baines) Sunshine 
(Bonta), Durban (R. Huztablej, Columbie (Cleminson), 
Tepp (Holmes), Mámer (Martinkovich), CZavigo (Southey), 
Eserkilencsssäsegy (Vititoe), Szél csend (Taral), Jacqueline 
(Lewis) und Nugommoru (Krouzil). Nach kurzem Auf- 
eotbalt am Start fiel die Flagge. Man sah Durdan in 
Fıont vor Mi; Clavigu und Nugommore, wahrend 
rückwarts an der Außenseite Zuerkilenessadasgy galoppierte. 
In dieser Ordnung kam das Eiferfelä bis vor den 
Guldenplatz, wo Ciavigo zu Durban aufrückte, wahrend 
Außen Zierkilenesssdsegy versuchte, zu den vorderen 
Pferden zu kommen. Vor den Tribünen war Durban 
geschlagen, dagegen rückte an den Bameren Nugommorv 
auf und drang auf C/avrgo ein. Beide Pferde engagieren 
sich zu einem kurzen Kampfe, der io einem toten Rennen 
tesultierte. Zrerkilencsszdzegy wurde zwei Langen zuruch 
Dritter, eine Kopflange vor dem Vierten, Durban. 

Am Hürdenrennen nahmen sieben Pferde teil. 
Tannhauser sprang wit der Führung ab vor dem Paare 
des Herrn Viktor von Mautner und Figyelem, Marineur 
schloß das Feld ab. Beim Einbıegen in die kurze Wand 
wurde Figyeltm zurückgenommen und auch Gyöngysziget 
fel zurück, Tureimes kam hier von hinten und schob sich 
auf den dritten Platz hinter Tannhauser und Bonapace 
vor, Ohne große Veranderung kamen die Pferde bis zur 
vorletzten Hürde, wo Marcheuse innen einen Vorstoß 
unteronhm, An der letzten Hürde machte Tannhauser 
einen Fehler und Twrelmes ging an die Spitze und wies 
dann elven vor den Tribünen von Marcheuse unternom- 
menen Angriff leicht mit anderthalb Langen zuruck. Vier 
Langen zuruck traf Tannhauser als Dritter ein. 

Für das Loban-Rennen wurden sieben Reiter 
ausgewogen. Banzourmacher spraug als Ersier ab und 
fuhrte über 150 m, dann aber schob sich Rewe d'or an 
die Spitze, gefolgt von Uncas, indes Konjaurmacher als 
Dritter vor Humonds II. und Gondos galoppierie. In 
der kurzen Wand hate Rêve d'or einen Vorsprung von 
zwei bis drey Langen, knapp nach dem Einbiegen ın die 
Gerade aber woren Uncas, der sich außen befand, und 
Hirmondd ZI, und Bonjourmacher na der Innenwand dicht 
hinter ihm. 800 m vor dem Ziele waren Hirmondo LI. 
und Afve dor in Noten, Bonjourmacher und Uncas zogen 
von Ihnen weg und engagierten sich 2a einem heißen 
Endgelechte, aus dem Zonyourmacher mil einer halben 
Lange als Sieger hervorging. Vier Langen hinter Uncas 
passierte Mirmonda L/. als Dritter das Ziel, 


Zweiter Tag Pfıngsimontag den 28. Mal, 


Dunkle Wolken hedecklen den Himmel, als sich 
die Wiener zum Besuche der Freudenau rüsteien 30 der 
Hoffnung, es werde sich dach aufheitern. Der launische 
Weitergolt halte nber kein Elnsehen, und als die Rennen 
beginnen sollten, öffnete der Himmel seine Schleusen, 
und eu regnete gerade so wie am Tage des Stutenpreises 
im Vorjahre, Der Besuch war aber trotzdem noch ein 
guter zu nennen, neben dem Stammpublikum der Renn- 
plätze sah man viel neuc Gesichter Der Sport war wie 
am Voriage gut, Im Hauptereignis des Tages, dem Öster- 
velchischen Stutenpreis, gab es einen heißen Kampf. der 
zu gunsten von d/ariska enischieden wurde. Das zweite 
große Ereignis des Tages, die Große Wiener Sommer- 
Steeple-chase, war ein prachliges Rennen, welches Finsiste 
seinen zweiten Erfolg in diesem Rennen brachte. Im 
Rennen der Zweilahrigen gab es zwischen Rag-zail und 
Venesia ein totes Rennen, wobei die Farben des Herrn 
E. Muller, wenn auch nur einen halben, so doch ihren 
ersten Sieg auf der Rennbahn feierten. 

Im Tribünenpreis wurden fünf Pferde heraus- 
gebracht. Als dns Qaintett entlassen wurde, verlor Divat 
einige Langen. Arkeiet setzte sich sofort an die Spitze vor 
Futötis und Revach Am 1ß{0 Meter-Start war jedoch 
Diwat bei den Pferden und galoppierte an zweiter Stelle 
hinter Kikelet vor Fusdtüs, Revach und Méltóságos. In 
der kurzen Wand war die Ordnung dieselbe, donn fiel 
Futölus zurück, wahrend Meltösdgos seinen Platz ver 
besserte und als Dritter hinter Kikeiet und Divat galop- 
pierte, Vor den Tribünen droog Divat auf die führende 
‚Kikelet ein, diese ließ sich aber ihren Gegner nicht an 
die Gurten kommen und siegte sicher mit anderthalb 
Langen gegen Divar, hinter dem vier Langen zuruck 
Meltösdpos als Vierter eittraf. 

Am Verkaufstennen I. Klasse beteiligten sich 
alle genannten Pferde bis auf Venetia. Nach einem falschen 
Start ging das Sestett auf die Reise, und zwar in zwei 
Treffen, das erste aus Rose Bernd, Mondsee und Agnes- 
Fords, das zweite aus Bakancsos, Hindostena und Ronde- 
lette bestehend. Vor dem Guldenplatz waren die Pferde 
in einer Linie, dann machte Hindostara einen Vorstoß, 
fiel aber gleich wieder zurück Vor den Tribünen sonderten 
sich Rose Bernd und Mondsee von den ubrigen Pferden 
ab und galoppierten nebeneinander vor Aakanısos dem 
Ziele zu. Mundsee errang aber einen kleinen Vorleil und 
gewann sicher mit drei Viertellangen gegen Xose Bernd. 
Bakuncsıs wurde anderthalb Langen hinter Rose Bernd 
Dritter. Der Sieger erzielte keia Anbat. 

Für den Österreichischen Siutenpreis 
wurden sieben Pferde gesattelt, namlich: Rhodope 
(Bonta), Zarina (Adams), Lelkem (Taral), Merry Agnes 
(R. Huxtable), Seda Jacco (Cleminson), Marıskı (Lewis) 
und Badssi (Wallnngton). Im Rudel wurde das Siebever- 
feld auf die Reise geschickt, bald aber zog Marıska in 
Front vor Zeikem und Zarina. Nach ungelahr 200 m 
besetzte Zabss! den zweiten Platz hinter Mariska vor 
Leitern uud Zarina. Am 2000 Meter-Start war Bassi an der 
Spitze vor Mariska, Rhodope, Zarina und Lelkem und in 


der gleichen Ordnung passierte die Gesellschaft den 
Meilenpfosien, Sada Facco schloß das Feld ab. Vor dem 
Einbiegen in die kurze Wand verbesserte Merry Agnes 
ihren Platz und als die Pferde in der kurzen Wand waren, 
war die State des Gralen T. Festetics bereils Dritte hinter 
Babssi und Marzsta. In der kurzen Wand fiel Babszi zurack 
und Mariska zeigte hier den Weg vor Merry Agnes, Rhodope 
und den ubrigen Pferden, Nach dem Eicbiegen in die 
Gewinnseite mußten Merry Agnes und Rhodope weichen 
und felen zuruck, Zeikem nahm jelst das Rennen auf 
und engagierte sich mil Meriska zu einem barlen Kampf, 
in den den Tribünen auch noch Sada Jacco eingriff. 
Schließ) iegte Mariskı mit anderthalb Langen gegen 
Sada Jacco, eine Kopflange dahinter war Lelkem Dritte 
vor Zarina und Merry Agnes Fünfte. Nachstehend folgen 
die Gewinnliste des Österreichischen Stutenpreises sowie 
das Pedigree der Sieger: 


Siegerioneu im Österreichischen Stutenpreis 


20.00 K Dreij. 2400 m. 


zu i 3 
3 | Gewinner | Vatez Besitzer Reiter |$ 
Š E 

1öSelttungaria Craig Minar) i 

| od. Gunners- 
| bory Gf: I. Fosteties  |Rositer 6 
1889 Pistache Gunners- 
bury Gf- Mor. Esterhäny [Coates 5 

1890 Csalfa ‚Doneaster ` |N. v, Blaskovits Busby a 

1891/Mn  |Päritor |E. v. Blaskovjis [Smart 3 

189%/Lilinokalani|Craig MillarGf. Mor. Esierházy |Lemaire 9 

1895|Nem szabad Stronsian |Gf. N. Esterházy [Lemaire 7 

1894|Perle d'or (Fenék Gf. T. Festelics W. Smiti T 

1495/508 me Stronzian |Gf. Art. Henckel Bowman 7 

1606 Gyöngyös |Phil |J. v, Jankovicb-Besän|Wingtield | 7 

16i7|For pedos (Beauminer Bar. Gurt. Sprivgor [Hyams u 

asssony/St. Ser? Bar. H. Königswarter|Adamn 7 

1890) Loindelle N. v. Serien |Cleminson 8 

1900 Quota (Quaesitum |L. Mgyedi . Bulford | 7 

1901|Mägnes Matchbox |NIk. v. Szemere JCleminson |10 

1909| Vis Gaga Mr. Lincoln Stack 1 

1909| Vigläny Bona Vista (Erast v, Blaskovitse Van Dusen | 6 

1004Marlıka Morgan N v. Luczenbacher Lewis T 
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Das Rennen derZweijahrigen versammelte ein 
halbes Dutzend Pferde am 900 Meter-Pfosteu Venesia 
sprang mil gegebenem Zeichen mit der Führung ab vor 
Bletta und Rag-tail, auben galoppierte Katıbar. der Rest 
folgte rückwarts. Ohne Anderung kom das Feld bis vor 
den Guldenplatz, wo Zieta auückhel, wahrend Rag-tail 
vorgehen wallie. Er schwaokte aber und verlor etwas 
Boden, wurde jedoch sofort wieder aufgebracht und ver- 
suchte an Venesia heranzugehen. Es gelaug ihm dies 
auch, und nach harlem Kampfe mi! Venesia erswang er 
efa totes Rennen. Drei Laugen hinter dem Paare passierte 
Ratibor das Ziel als Dritter. 

Am Verkaufsrennen nahmen acht Pferde teil. 
Das Feld trat die Reise in Linie an, nach 100 m aber 
sicherte sich Alkonyat einen kleinen Vorsprung vor 
Macckiawellı, Bon soir und Matchbos. Vor dem Gulden- 
platz war Alkonyat in Noten, Macchiavelli 
die Spitze vor Bon soir. Vor den Tribünen 
Mutghboy, der mit machtigem Vorstoß von hinten kam, 
zu den Jührenden Pferden, Er ging an Bon sair vorüber 
und drang auf Macchiawelli ei: Dieser ließ sich uber 
nicht erreichen und siegte sicher mit einer Lange gegen 
Matchboy, hinter dem vier Langen zuruck Jon roir den 
dritten Platz besetzte. Der Sieger wurde um 4900 K 
zurückgekauft. 

Für die Große Wiener Sommer-Steeple- 
chase wurden fünf Pferde gesatielt, namlich Corelli IT. 
(Sion), Pinsiste (J. Poole), Mystery (Machan), Tromf 
(Csompors) und Soriwr (U. Rosak). Fünsiste war der Er- 
klarte seines Stalles. Nach Fall der Flagge unternahmen 
es die beiden Trager der Mautoerschen Farben, den Weg 
zu zeigen vor Mystery, Tromf und Corelli ÎI, In gleicher 
Ordnung kam das Quintett im Jagdgalopp durch die 
Sebleife zum ersten Male üher den Tribünensprung, wo 
= einen kleinen Vorsprung vor Finsiste erlangte, 
Mil Socius und F'insiste vor den anderen Pferden galop- 
pierte das Feld im Gensemarsch durch die Innenbahn, 
dann rechts herum und hierauf zum zweiten Male durch 
die Schleife uber den Tribünensprung. Ohne wesentliche 
Anderung mit Soctus vor Yınsiste. Mystery, Tromf und 
Corelli If. kamen die Sieepler durch die den Tribünen 
gegenüberliegende Seite in die kurze Wand, wo Corelli ZZ. 
mehr und mehr zurückfiel. Vorne schob sich das Feld 
mehr zusammen und so galoppierien die Pferde bis zur 
vorletzten Hürde, wo Tromf aufrückte und an Mystery 
worbeiging Er uniernahm noch einen Angriff auf das 


20g hier an 
gesellte sich 


siegte mit zweieinhalb Langen gegen Sorus, wahrend 
Tramf eine halbe Lange zurück Dritter wurde. 

Im Handicap konnte Mr. Beeson sieben Pferde 
aufdie Reise schicken. Miniu war am schnellsten auf 
den Beinen und zeigle den Weg vor Hıpparior und 
Fövöre, der Rest folgte rickwarts Am Guldenplatz war 
Maritima, die von hinten gekommen war, bei den vor- 
deren Pferden. Sie drang an der Distanz auf Minde ein, 
dieser wich, wahrend Hipparion, der vor dem Gulden- 
platze Mindu passiert halle, einen Angriff aul Maritima 
unternahm. Maritima gewann aber leicht mil einer Hals- 
lange gegen Zipparion, wahrend fünf Langen zurück 
Miniu als Dritte placiert wurde, 


NOTIZEN, 
ZWEI GANACHE-PRODUKTE, Wictor und 
Macchiavelli, waren am Samstag und Sonntag in Wien 
siegreich. 


MR. LAMBTON wurde als fingierter Name fur das 
Jahr 1904 eingetragen. Seine Rennfarben sind: blau, gelbe 
Scharpe, rote Kappe. 

EINGEGANGEN ıst der 1903 geborene Fuchs- 
hengst Sırtoran von Siatesiman— Cleopatra, von Ercildoune 
aus dem Stalle des Barons Geza Podmaniczky. 

KAHOUANE, die Fraozösin des Captain 
mußte sich am Montag im Mai-Rennen ia Berlin: 
horst vor Wehlfahrts und dessen Stallgenossen Romar 
we 

RYDAT. HEAD, der bekannte Dreijahrige des Her- 
zogs von Westminster, wird dem englischen Derby fern- 
bleiben und für die St. James-Palace-Stakes in Ascot 
aufgespart werden. 

REITLIZENZEN für das Jahr 1%4 erhielten für 
Flachrennen und Hindernisrennea die Jockeis Ludwig 
Katona und Stanislaus Placksij und für Flachrennen 
der Renbursche Rudolf Gottwald. 

GUTE PFERDE konnen am Preis von Stadlau am 
nachsten Scuntag ia Wien teilnehmen, denn es wurden 
unter anderen Ma, Con amore, Divat Bonjourmacker, 
Sada Jacco, Moha, Kıkelet und Rhodıpe gemeldet, 


DAS AMSINCK-MEMORIAL von 10.000 A am 
Montag in Hamburg-Grol-Porstel wurde von dem Gra 
ditzer Preller gewonnen, der unter Warne Feder nach 
hartem Kampfe mit einer Halslange schlug. Preso aggan 
wurde Dritter, 

MARISKA ist berelts die neunte Stute, welche 
den ungartscheo und den Österreichischen Stutenprein ge- 
wonnen hat, Vor ibr errangen Hungaria, Csalfa, Homo, 
Perle d'or, Gyöngyos, Per pedes, Magnes und Vig diesen 
bemerkenswerten Doppelerfolg. 

LEINSTER UND PATLANDER, die beiden her- 
vorrogenden Sieepler Englands, gelten als sichere Teil- 
nehmer an der Großen Pariser Steeple-chuse ın Auteuil, 
Patlauder wird in diesem Rennen von Piggott, Leinster 
von Percy Woodland gesteuen werden. 

DOPPELERFOLGE orzielten an den ersten beiden 
Wiener Sommerrenntagen Herr Viktor Mauiner von 
Markhof mit Clavigo und F'insiste, Herr Ludwig von 
Schosberger mit Zwreimes und Aükelet, Trainer Harhert 
Reeves mit Mugommoru und Macchiavelli und Trainer 
H. Milne mit Trocadero und Victor. 

DURBAN, C/avigo und Sunshine haben nun zwei 
Jahte nacheinander am Preis vom Marchfeld teilgenommen, 
Durban war im Vorjahre Zweiter und heuer Driter, 
Clawiga wat vor zwolf Monaten onplaciert und diesmal 
teilte er sich mit Nugnmmoru in die Ehren des Sieyes, 
Sunshine war. stets im geschlogonen Felde. 

MA wird dem heutigen Cambuscan-Rennen fern- 
bleiben, soll aber bestimmt am Preis von Stadlau am 
nächsten Sonntag in Wien teilnehmen, Er konnte hier 
sol Zonjourmacher, Com amore, Kikelet, Sada Facco, 
Divat, Rhodope etc. stoßen, eventuell also eine vollguitige 
Probe seines derzeitigen Konnens ablegen. 

FUR DAS ROTUNDEN-HANDICAP um 5. Juni 
in Wien wurden nicht weniger alt 44 Pferde einge 
schrieben, darunter Ormöd, Jenkins, Royal Flush, Dur 
dun, Cosanova, Tepp, Augur, Camperdown, Clivigo, 
Uncas, Bon soir, Montona, Nunguam dormio, Passe 
partout, Aachen, Ceipd, Salute, Malupri und Wiking. 

. MADDEN stand am Ende der Vorwoche mit 
35 gewonnenen Rennen bei 200 Ritten an der Spitze der 
beqer siegreichen englischen Jockeis vor W. Lane mit 89, 
D. Maher mit A1 und W, Halsey mit 22 Siegen, Mahers 
Rekord ist übrigens ein glanzender, denn er hat nur [UI 
Rennen geritten, somit jeden dritten Rilt erfolgreich 
geslaltet. 

HAZAFI erhielt ein Engagement in dem Royal 
Huot Cup und m den Wokingham Stakes, den beiden 
bekannten Fliegerrennen in Ascot, für welche 76 und 
79 Unterschriften abgegeben wurden. Für die erstere 
Konkurrenz wurden neben Massfi u. a. Over Norton, 
Uninsured, Ducke of Westminster, Bobrinski, Bachelor's 
Bution, Dumbarton Castle, Newsboy, Wolfshall, Csardas, 
Cossack, Kilglass, Marsden und Robert le Diable gemeldet, 

RIGO wurde von Baron M. Herzog an Herm Ignaz 
Zangen verkauft, Mr. Lincoln erwarb von Herrn Ritler 
von Hubner die Jahrlingsstute von Abomnent—Namuna, 
Dr. Sigmund Engelmann kaufte von Herrn Bela von Fay 
den zweijahrigen Jack o'Zuntern-Hengsi aus der Móra. 
Herr Viktor son Mautner erwarb in Deutschland die 
Schimmelstuten Cornflack von St, Michael—Sister Mary 
und Wilkelmina von Pepper and Salı— Queen of Holland. 
Oberleutnant Baron Friedrich Reichlins Campbell wan- 
derte nach Deutschland, 

IM METROPOLE-PREIS blieben nach der letzten 
Reugeld-Erklarung sechzehn Pferde stehen, darunter Aubita, 
Trocadero, Mondsee, Sage Dank, Rissa bimbó und Alt- 
vater. Aus dem Reıchenau-Hördenrennen wurden Midas 
und funf andere Pferde gestrichen, so daß noch acht 
Pferde laufberechtigt sind, zu welchen Xisto, Pdsmän, 
Turelmes, Applaus und Sphinx gehoren. Das Buccaneer- 
Rennen endlich konnte noch ein Sechserfeld zum Start 
locken, bestehend aus Jenkins, Nunguam dormio, Nemes, 


Mautnersche Paar, der aber vergeblich war, denn Finsiste | Casanovs, Monte Christo und Pdsmdn, 
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Preßburg, Frühjahrs-Meeting 1904. 
Erster Tag. Pfingstsonntag den 32. Mai. 


I. ERÖFFNUNGSR. II. KAT. 700, 200, 100, 
50 K. 2600 m. 
F. Gadermayers 5j. cisl, schwbr. St. Programm v. Prince 
Warwick—Maresa, 2600 m . Ederer 4 : 40 (1: 47°) I 
G. Mac Donalds 5j. ung. br. H. Honfi, 2610 m. Bes. 2 
Gests. Vencsello dj. ung. dbr. H. Vencsello, 2690 m 
Balacs 3 
C. Richters 4j. ung, schwbr. H, Reichstadt, 2750 m 


Bes, 4 
Job. v. Hänzelys 4j. ung. F-SI. Vesztes, 260) m Boros 0 
Gf. K. Zichys Tj uag: V.-St. Pegria, 2720 m J. Brown O 
F. Krechts Öj. ung. schwbr. H. Dan', 2609m. Pozi O 
G. Wöss' 4j, cisl. F-St Never-More W, 2600 m 
M. Wöss 0 
Mr. Roberts 4j. cisl. F.-St. Ninfı W., 2600 m Keefe 0 
Mr. Jols 5j. ung. R.-St. Baby, 2600 m Trat O 
O. Veths 4j. cisl. 5ch,-H. Zeo, 2640 m O Dieffeohacher 0 
Pz. Th, Ypsilantis 6j. cisl. be, W, Tuzismam, 2750 m 
Res, 0 
Gesta. Wienerwald Bj. ung. dhr St. Emma L, 2600 m 
Ryerson disqu, 
Gests. Puszta-Bereoy dj ung Fı-H. Zora Simmons, 2600 m 
Capovilla disqu. 
Tor: B4: 10. Platz. 69, 358: 25. Æmma L. als 
Erste und Zora Simmons als Dritter wurden disqoalifiziert 
IL PREIS V. VENCSELLÖ. 1509, 307, %0 K 
3000 m. 4—Bj. uag Hengste und “tuten. 
Gf N Keglench' 4i. br. H. Egres Kata v, Happy 
Promise—Känyü, 30% m. M. Wäss 4. A7 (1:80) 1 
Gots, Wienerwald 6). br. St, Aice Al, 3150 m 
Dieffenhacher 2 
Mr, Bs, 4j. br. St. Zrenke, 8009 m. » . - .J. Brown 3 
Gests. Körmend fj, br. H. Gyoso, 3150 m Ryerson Q 
Tot.: 86.10, Platz: 52, 60: 25. 
HI. RENNEN F. DREIJ. 80%, 200, 100, 50 K 
2600 m. 
Gests. Wienerwald ung. F.St Cziesa v. King Nutwood 
—Celeste, 2860 m . Ryerson 4 : 28% (1: 88%) 1 
Gests, Puszta-Bereny ung. dbr. H. Kurues, 26290 m 
Capovilla 2 
Gesis, Marienbol cisl. br. H. Swell, J640 m . Schiek 3 
Sch.-St. Kats, 2640 m Mac Donald 4 
Platz: #0, 88:25. Ceiesa erhielt 


Tot’ 17: 
300 K Rekordpramie. 
IV. RENNEN I. KAT. %00, 250, 100, 50 K. 
260) m. 
C. Richters Bj. cisl. achwbr. H. Machtportier v, Trevilliav 
—Koketka, 2700 m - . „ . Bes. 4:247 (1 : 88) 1 
M, Hartmans 6j. cil. schwbr. $t, Leopoldine Z2, ITS) m 
Keefe 2 
Dr. K. Kraus' 9j. ung. FH. Pompás A, 2740 m Neidl B 
Gesta. Wienerwald 4j. cial. br. St. Antonia, IT am 
Ryerson dısqu. 
Tot : 107:10. Plntr: 280, 62: 25, Mm wurde 
wegen Galopplerena und unreiner Gangart disqualifiziert. 
V. RENNEN F. DREI). 700, 200, 100, 50 K. 2600 m. 
Gests. Wienerwald cisl. br. St. Wirnerwalderin v. Tonguin— 
Desdemona, #0 m . . . Ryerson 4:34" (1 4)) 1 
Gests. Marienhof cisl. R.-St. Hierin. 2800m „Schick 2 
Gents. Venesellö ang, F-St. Ter, 2600 m 


. Tafelmayers ung, br, St. Lily W., 2600 m Bes. & 

. Vörös’ ung. br. St. Zen W, 2000 m. . . Horsath Ü 
J: Tafelmsyers ung. br. H. Emke, 800m . . . Boror 0 
Mr. Lacroix’ cisl, Brach.-H. Atesch, 2600 m Beck 0 


F. Wumpetichs wng. br. St. Meda, 2600 m Mac Dovald O 
G. Wöss' cisl. Falh, St. Ondine, 2600 m M. Wäss dixqu. 
Tot: 29:10. Plate: 82, 32, 29:25, Ondine als 
Dritte wurde wegen unreiner Gangart disqualifiziert 
VI. RENNEN II. KAT. 800, 200, 100, 50 K. 
2600 m. 
Dr. R. Kastoers Tj cisl. br. H. Beg v. Mat Cameron I — 
Czarny, 2620m . - H. Diefenbacher 4:20" (1:899) 1 
F. Schieks 4j. ung. K.-W. Táltos, 2620 m Ben. 2 
C, Weinbardts 4j. cisl br. H. Obersteiyer, 2620 m Bes. 3 


C. Richters 4j. ung. br. H. Reichstadt, 2600m . Bes. 4 
Mr. Bs, dj. ung. br. St. Zrönke, 240m. .J. Brown O 
K. Neidls 6j. cisl. br. Si. Eætraschers, 2340 m Bes, 0 


GI. Lad. Jul. Telekis 5j ong. br. H. Baznok, 2680 m 
Toth 0 
T. Putz! 5j. cisl, br. H, Jason, 270 m . „ Engelmeier 0 
Gests. Wienerwald ñj. cisl. dbr. H. Gyuho, S100 m 
Ryerson 0 
F. Huemers 6j. cisl, br. St. Claudia, 2600 m Gruher disq, 
Tot.: 69:10 Platz: 77, 38, 129 : 25. Claudi wurde 
wegen unreiner Gangart disqualifiziert. 
VIL ZWEISPANN. HERRENF. 
1500, 300, 200K 6000 m. 
Bar. Steph, Sennyeys Bravo v. Cangoano—Broda I.— 
Dobrák v, Dirego -Dongo IT., 6180m Bes. 12:00 (1:53% 1 


(Tuckerpreis.) 


A. Durvays Trouble— Völcgeny, 6060 m . Bes. 2 

Bar. Géza Sennyeys Pista— Való, 6420 m -Bes 8 

GI. Kas, Zichys Peggie—Patti, 6150 m . . Bes. 0 

C. v. Emresz’ Vendeg—Farsang, 6Wm . . . Bes. O 

Prinz Th. Ypsilantis Miss Simmons — Nefelj, 6000 m Bes. Q 
Tot.: 36:10. Plata: 59, 42 : 25, 


Zweiter Tag. Pfingstmontag den 23. Mai. 


I. RENNEN I. KAT. 900, 250, 100, 50 K. 2700 m. 
Gesis. Wienerwald 8j ung. br. St. Páva Æ. v. Carignano— 
Päva VIII, 2840 m Ryerson 4. 207 (1:31°) 1 
Dr K. Kraus’ 9j. ung. F.-H. Pompds A., 2740 m Neidl 2 
M. Hartmanns 6j. eisl schwhr. St. Zeopoldine II., 2730 m 
Keefe 3 


Tot : 13:10 
Ii ZUCHTPREIS F. DREI). 1500, 300, 209 K. 
3009 «a. 
Gests. Wienerwald ung. F.-St. Csicza v. King Nutwood— 
Celeste, 3075 m. . - . Ryerson 5::07° (1:385) 1 


" Balacs 8 | 
Bolan B i Mr. Lacroia' 4]. cisl, be W, Kalif, 2800 m 


Gests, Puszta-Bereny ung. br, H. Kurucs, 3025 m 
Capovilla 2 
Gests. Vencsellö Ibr. St, Tizi, 3000 m . . . . Balacs 8 
F. Wampetichs ung. Sch-St. Kari, 3050 m Mac Donald 0 
Bar. G. Sennyeys ung. dbr. H. Present, 3000 m 
Keefe disgu. 
Tot.: 14:10. Platz: 26, 26:25, 
II RENNEN I. KAT. 700, 200, 100, 50 K. 
a0 -= 
GI. Lad. Telekis 6j. cisl. br. St. Vzenna Gir? v, Chimes— 
Henrıetia 2600 m . Toth 4:217 (1:40) 1 
Gests. Marienhaf 3j. Wienerin, 2600 m 
Schick 2 
Gests. Wienerwald 3j. ung. br. St. Alice M, 2600 m 
Ryerson 3 
Franz Krechts 6j. ung. schwbr. H. Danz, 2600 m Potzi 4 
J. Tafelmayers 8j. uog. F.-St. Lily W., 2600 m Bes. 0 
J. Hanzelys 4j. ung. F-.H. Frrzizı, 2600 m Boros 0 
I Putz’ 3j- cisl R.-Sı. Gerda, 2000 m . . Engelmeier Q 
F. Schizhofers 5j. eisl. br. H Prince Tonguin, 260) m 
Melzer 0 
-Trat 0 


csl R.-St. 


Mr. Juls 5j. ung. R.-St. Badi 2600 = . . 
Mr, Roberts 4j. cisl. F.-St. Ninfa W, 2600 m 
Keefe disqu. 
Tot: 191: Platz: 99, 86, 65:25 Ninfa W als 
Dritte wurde wegen Galoppierens durchs Ziel dis- 
in 
1V, HERRENFAHREN. Ehrenpreis u. 709, 200, 
100 K. 2600 m. 
F. Gadermayers Dj. eis), Sch.-St Programm, 2600 m 
L- Waoko 4:28 (1:41 1 
Gests. Körmend dj, inl. schwbr. W. Mors, 260) m 
Dr. Trebitsch 2 
Gests. Wieserwald dj. cisl, br H. Gyulia, 9760 m 
A. Pintnik 3 
Gf. Kas. Zichys 7j. ung. F.-St. Peggie, 2660 m 
Bar. G. Seauyey 0 
K. Neidls 6j. cisl. br. St. Sweet Briar, 2000 m 
R. v. Wachtler 0 
I Putz! 4j. cisl. br. St. Lady Payne, 260) m . . Bes, Q 
K. Welnbardts 4j. cisl. br H. Obersteiger, 268) m Bes. 0 
23:10. Platz: 87, 77, 48:25. 


V. PREIS DER KÖN. FREISTADT POZSONY. 
1400, 300. 200, 100 K. 2700 m. 
Mr. Bs. 4j. cisl. R-St. Enns v. Stranger—Ouwardina, 
HG) m =... .J. Brown 4:25 (1:86) 1 
R. Kastners Tj. cisl. br. H Seg, 270) m 
H. Diefleobacber 2 
F. Schicks 4j. ung. R.-H. Tutor, 200 m. , . - Bes. 3 
GI Lad. Jul. Telekis dj. ung. br. H. Bajnos, 2720 m 


Toth 4 

F. Huemers j. cisl. br. St. Claudia, 39700 m . Graber O 

K. Neidls Bj. cisl. br. St. Betraschers, 2700 m. . Bes. Q | 

Mr. Lacroix" Bj. cisl. ùr. H. Aim-bilir, 2760m Cassolial O 

Y. Pow 5j., ci). br. H. Fason, 2760 m. Bes. 0 

C. Richters 5j. cisl, schwhr. H. Nachtportier, am ö 
es. 


Gests. Wienerwald 6j. ung. br, H Alice K., 2820 m 


Ryerson Ù 
Tot.: 58:10, Platz: 52, 79, 38:25. 
VI. ERSATZ-R, T0), 200, 100, 5U K. 2600 m. 
. Roberts dj. clal. F.-St. Ninfa W. v. Endymion— 
Terza, 2600 m. . . -Keefe 4:24 (1:415) 1 
Prinz Th. Ypsilantis 5j. cisl, br. W. Tussman, 2600 m 
Capovilla 2 
O. Veths 4j. cisl. R-R. ieo, 2040m H. Diefenbacher 8 
Gesis. Venesellös dj ung. br St. Vercsello, 2600 m 
Balacs 4 
. ‚Bock 0 
Mr. Mac Donalds 5j. ung. br. H. Honf, 2600 m Bes. O 
Ferd. Schutzhofers 5j. cisl. br. H. Prince Tonguin, 2300 m 
Melzer U 
Gesis, Wienerwald 5j, ung. ddr. St. Emma Z, 2600 
Ryersas disga. 
Tot.: 50:10 Platz: 39, 49, 46-25. 
VI. FIAKERFAHREN. 250, 100, 80, 50, $0 K. 
3000 m. 
K. Gürtlers Micsi— Teckeri, 3060 m 


. 8:18 (2:419 1 


J. Lehmanns Rosa—Flora, BU m . . a 
J. Tóth: Csiginy— Rigó, BOM) m... . Rr 
St Weiss’ Jua—Lueri, 00 m ..... 0 


L. Rojkós Miesi= Zus, 3000 m . 


0 


o 


BERICHTE. 


Preßburg, Fruhjahrs-Meeting 1904. 
Erster Tag. Plingstsountag den 22. Mai. 


Am Sonntage wurde das zweite diesjshrige Meeting 
des Preßburger Trabrenn-Vereines eröffnet Vom Glücke 
war der Tag gerade nicht begünstigt, denn um die spete 
Mittagszeit ging ein Gewitlerregen nieder, der wohl viele 
Preßburger vom Besuche der Rennen abhielt, Trotzdem 
war die Besucherzahl keine geringe und auf dem Aktionar- 
raume sah man recht viele Vertreter der feinen Preß- 
burger Gesellschafl, die sich um so zahlreicher eingefunden 
hatten, als Erzherzog Friedrich sein Erscheinen in Aus- 
sicht gestellt hatte. Derselbe erschien auch nach dem 
ersten Rennen samt Familie und verweilte uber eine 
Stunde auf dem Platze. Von Wienern waren diesmal 
nur wenige zu sehen, woran wohl in erster Linie die 
Freudenauer Rennen schuld sind, welche die Wiener 
an die Stadt fesselten. Die Rennen waren mit 
einigen Ausnshmen gut bestritten, die Leistungen infolge 
der tiefen Bahn verhaltoismaßig schwache. Im übrigen 
genügt der Hinweis auf nachstehenden Bericht: 

Im Eröffnungsrennen kam Programm am 
schnellsten auf die Beine vor Dani, Wencseilo, Emma L. 
und Zord Simmons, Dani fiel aber bald zurück und Pro- 
gramm führte das Feld vor Pencsello, Emma L.,.Lord 
Simmons und Horf an den Tribünen vorbei. So ging es 


über die Bahn bis wreder in die Gerade, wo Emma L. 
Zweite war hinter "Programm und vor Lord Simmons, 
Honft, Vencsello und Reichstadt, In der letzten Runde 
konnte bei den Stallen Zmma 2. die Fuhrung über- 
nebmen, sonst anderie sich vichls, sondern Zmma Z ging 
als Erste durchs Ziel vor Programm, Lord Summons, Honf., 
Vencsello und Reichstadt. Emma L. und Lord Simmons 
wurden jedoch disqualifiziert und Programm erhielt das 
erste Geld vor Honfi, Vencsello und Reichstadt. 

Der Preis von Vencaellä sah anfangs frenta 
vorne vor Zgrds Kata, Alice K. und Gyöad, ber den Stallen 
sprang Alce K. ein, Gyo:o worde Dritter, beim Einbiegen 
in die Gerade machie aber Gyosd einen Fehler und 
Alice R, konnte wieder vor. In der Geraden nahm dann 
Egrés Kata die Spitze vor Irenke, Alice K. und Gyoto, 
in welcher Ordnung es uber die Bahn bis wieder vor die 
Tribünen ging. In der Schlußrunde konnie auf der gegen- 
uberliegeuden Seite Iremke nicht mehr mit und Alice K, 
achob sich auf den zweilen Platz vor. Nun anderte sich 
nichts mehr, sondern Ægrds Kata trable als Sieger nach 
Hause vor Alice K., Irönke und Gyozo. 

Im Rennen fur Dreijährige ging Kurucs 
als Erster vom Starte weg vor Swell, Csicza, wahrend 
Kati am Siarte stehen blieb und spater erst nnchgefahren 
wurde. Vor den Tribunen ging csicsa an die Spulze, 
Swell schloß sich an vor Kurucs und Kati, Caico bielt 
un ihren Platz sicher, Seil und Kuruca kamplien den 
ganzen Weg uber um den zweiten Platz, und schließlich 
kam Aurues als Zweiter ein hinter Csicsa und vor Swell 
und Kati. 

Im Rennen I. Kategarie kam Nachtportier 
als Erster ab vor Pompas 4., Leopoldine II. und Antonia. 
So kam dss Feld durch die Gerade und die lange Wand 
bis zu den Stallen, wo Nachiportier einsprang, Pumps A, 
giog an ihm vorher, machte aber auch einen Fehler und 
Nachtportier war Wieder Erster vor Pompds A, Lenpol- 
dine 1. und der wiederholt stark galoppierenden Antonıa. 
Iu der letzten Tour konate Leopoldine IZ, bei den Stollen 
an Pompds A. vorbei und rückte zu Nachtportier auf, 
Leopold ne JI. machte aber im Eiolnufe emen Fehler und 
Nachtportier war daher Sieger vor Leopoldine IL, Pom- 
pás A, uod Antonio. 

Im Rennen fur Dreijahrige wor aulangı On- 
dine vorne vor Tini, Lily MW, Emhe und Wiener- 
walderin. Im wechselvollen Kampfe ping das Feld über 
die Bahn und als die letzte Runde angetreten wurde, war 
Wienerwalderin au der Spitze vor Ondine, Wienerin, 
Liy W., Tini und Emke. Ondine fis) in der vechten 
Wand zurück auf den dritten Platz, Zëri schob sich an 
Lily W. vorbei und nun anderte sich nichts mehr, Wiener- 
walderin trable als Siegerin durchs Ziel vor Wianerin, 
Ondine als Dritte wurde disqualifiziert und Zim und 
Lily W. rückten auf den dritten, heziehuvgsweise vierten 
Plate vor, 

Im Rennen Il. Kategorie wurde das Feld mit 
Claudia ala Fuhrerin vor Arehstudt, Beg, Obersteiger 
und Táltos auf die Reise geschickt. So kam es auch an 
den Tribünen vorbei bis in die lange Wand, wo Bey 
oofzurücken begann, um bei Jen Stallen dəs Kommando 
zu übernehmen var Claudis, Reichstadt, Táltos wad Ober: 
steiger, Nun machte sich T4?os an die Arbeil und ging 
bis hinter Beg vor, Obersteiger schloß sich an und Beg 
trabfe schließlich nls Sieger um der Richterloge vorbei 
vor Tlos, Obersteiger, Claudia und Reichstadt, Claudia 
wurde disgunlifiziert und Arichstadt erhielt daher das 
vierte Geld, 

Im Zweirpannigen Herrenfahren gingen schon 
10 der zweiten Runde ravo--Dobrdh an die Spitze und 
ließen sich nicht mebr einholen, Sie komen in guter Kon- 
dition als uberlegene Sieger durchs Ziel vor Trouble— 
Pölegeny, Pistı—Vald und Miss Simmons—Nefel,. 


Zweiter Tag. Pfingstmontag den 29, Mai. 


Auch der zweite Tag hatte unter der Ungunst des 
Wetters zu leiden. Vormittags gab es einige kleine Spritzer 
nachtmitlags setzte vach dem zweiten Rennen ein schwacher 
Regen ein, der bis zum Schlusse des Tages wahrte, die 
gute Laune der recht zahlreichen Sportfreunde jedoch 
nicht zu trüben vermochte. Der Sport hielt sich in dem- 
selben zufriedenstellenden Rahmen wie am Vortage, und 
der nbwechselnde Sieg von Favorits und Außenseitern 
hielt auch die Weitenden ın guler Stimmung. Der Verlauf 
der einzelnen Rennen war folgender: 

Im Rennen 1. Kategorie war mit dem Starte 
von Pitva H. das Rennen entschieden, Die Wienerwalderin 
giog io der zweiten Runde an die Spitze vor Pompás A. 
und Leopoldine IT, in welcher Ordnung das Ziel passiert 
wurde, 

Der Zuchtprels fur Dresjahrige brachte Present 
einen gulen Start vor Kurucs, Carcaı, Tini und Kati, 
doch Äurues und Esiesa schoben sich bald an die Spitze, 
wahrend Present zuruckfiel. Die zweite Runde führte 
noch Kurucs vor Ceia, Tini, Present und Kati, in der 
Jelzten mußte aber Aurucs Ceicsa vorlassen. Present 
schied aus dem Rennen und Csicsa kam dann als Siegerin 
ein vor Kurucs, Tini und Kati. 

Im Rennen II. Kategorie kam Prenna Girl 
am schnellsten ah vor Alice N, Wienerin, Princ Tongun 
uad Ninfa W., und als die Tribunen passier! wurden, 
war Prince Tonguin auf dem zweiten Plalze hinter Vienna 
Gul und vor Wienerin, Ninfa W., Alice N. und Dani. 
Bei den Stallen kam Prince Tonguin aus dem Takte, 
Mienerin ging vor, dann konnten auch Mirfa W und 
Alice N. aufschließen und Vienna Girl führte nun vor 
Wiznerin, Ninfa Wa, Alc: N. und Dani. Vienna Girl 
ließ aich nicht mehr erreichen, Ninfa WP. schob sich in 
der Gewinnseite an Wienerin heran und rückte bis 
zu ibr auf, konnte jedoch nur mehr Dritte hinler 
Vienna Girl werden. Da Ninfa W. durchs Ziel galoppierte, 
wurde sie disqualifiziert und Vienna Girl war daher 
Siegerin vor Wirnerin, Alice N. und Dani, 

Im Herrenfahren gıng Moro mit der Führung ab 
vor Programm, Sweet Briar, Psgpie und Lady Pryne, 
in welcher Ordaung das Feld an den Tribünen vorbei 
über die Baho bis wieder vor die Tribünen kam, wo 
Moro noth immer als Erster trabte vor Programm, 
Swert Briar, Gyulio und Obersteiger. In der letzten Tour 
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ging Programm bei den Stallen au Moro vorbei und beim 
Einbiegen in die Gerade lied Gyulio Sweet Briar hi 
sich, sa daß schließlich Programm ale Siegerin die 
Richterloge passierte vor Mora, Gyulio und Sweet Briar, 

Der Preis der koniglichen Freistadt 
Pozsony sah anfangs Deg vorne vor Claudia, Evira- 
schera, Tallos, Bajnok und Jason, Taltos brachle aber 
sofort schon Terram ein und zog ia der Geraden an die 
Spitze vor Zeg, Claudia, Kım-bilir, Enns und Bajnok. 
Bei den Stellen schoben sich Kim-bilir und Enn: vor, 
Nachtportier scbloð sich an und mit 7d40s als Führer 
vor Beg, Kim-bilir, Enns, Bajnok und Nachtportier wurde 
die Schlußrunde angeirelen, In der langen Wand begann 
Enns schon vorzurücken, und ging auch berm Einbiegen 
in die Gewipnnseite an die Spitze. Im Einlanfe konnte 
noch Beg seinen Platz verbessern, der nun Zweiter wurde 
hinter Enns und vor Táltos, Bajnok und Nachigorter. 

Im Ersatz-Rennen sicherte sich sofort Ninfa W. 
den ersten Platz und hielt denselben sehr sicher. Auch 
Talisman konnle schon in der ersten Runde den zweiten 
Platz besotzen vor /lro, Vencsell und Emma L, Ninfa W | 
und Talisman trabten vor dem Felde ruhig nach Hause, 
Emma L. und Ziea schlossen sich in der Schlußrunde an 
und biellen ihre Platze fest. Ninfa W. ging dann 
auch als Erste durchs Ziel vor Zalsman, Emma L., Ieo 
und Pencsellö. Emma L. wurde disqualifiziert und Ze 
und Penesello rücklen auf die Platze vor 

Im Fiakerfahren brachten Aficsi— Tecder? schon 
und schnell ihre Vorgabe ein und siegten leicht gegen 
Rosa— Flora und Csiginy— Rigó. 


NOTIZEN, 


EINGEGANGEN ist Graf Karl Zichys KinOkos 
v. Happy Promise— Saska. 

JE ZWEI SIEGE errangen an den ersten beiden 
Tagen des Preßburger Meetings Coresa und Programm 

CZICZA verbesserte am Sonntag in Predburg ihren 
Rekord von 1:40 auf 1 89 und erhielt hiefür eine 
Rekordpromie von 350 K. 

VIER ERST@ PLATZE konnte das Gestüt Wiener- 
wald ss eng esi hag in Fig m am 
lich db mies At. Tiere ul Im mh 
Caican, 

RACHEL B, v. Strong Boy—Monade worde von 
Herrn Leopold Hauser an Herra Georg Pillat verkauft. 
Herr Franz Gadermayer gab an Herrn Max Jungmeier 
Adebar v Dirego—Älıce II}. und an Herm Melchior 
Schneider Steindrwcher von Juan Bryant- Maid of Dundee 
ab, Posie Pawnee v, Pawnee—Patiie Cooper aus dem 
Schlesinger-Stalle fand in Herrn von Dirsztay einen neuen 
ræs 


Fremden -Wohnung 


Pension City, I. Singerstraße 2, Ecke 

Stephansplatz und Graben. Lift, Bad, elektri- 

sches Licht, Telephon; auch feinste Küche, 
mit und ohne Pension, 


Eigentumerin M. Schlauch von Linden. 


SOMMER-ETABLISSEMENT 
„VENEDIG“. 


Hente im Sommertheater: Um 'ı8 Uhr: Frühlingaluft 
Um ll Uhr: An der schonen blauen Donan. 
Im Bijoulbeater: Um 10 Uhr: Original Folies Caprice 
aus Budapest. Im Hippodrom: Carousselreiten. 
B Kapellen. Kassaeroffnung: 5 Uhr nachmittags. Ein- 
tritt 1 Krane. Nach 12 Uhr nachts: 40 Haller. 
Monatskarten a 10 K, Permanenzkarten a 30 K gegen 
Photograpbie, zum taglich einmaligen Gebrauch, ge- 
langen an der Tageskassa I, Rotenturmstraße Nr. 16 
(Bazar) und in „Venedig“ zur Ausgabe. 

Jede Karte von ı K aufwarts, welche zu emer Vor- 
stellung in eines der Theater im Vorverkauf (I. Roten- 
turmstraße 16, Bazar) oder beim Eintritt in „Venedig' 
gelöst wird, berechtigt gleichzeitig zum freien Eintritt. 


Vorzuglichster inlandischer 


Champagner 
Törley Talismann sec 


Jos. Törley & Co., Promontor. 


Generalvertretung für Österreich: 


Franz Weislein 


Wien, Il. Gzerningasse Nr. 14. 
Telephon 15967. 
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LITERATUR. 


»DER HINDERNISSPORT.« Von F. Schmidt- 
Benecke. Mit 64 Abbildungen sowie einem Anhange mit 
34 Rennbahnplauen. Leipzig. Greihlein & Comp. 23. Band 
der »Bibliolhek für Sport und Spiele ne Sene iuter- 
essanter Femillejons ist es, in denen Schmidt-Benecke hier 
den Hindernissport behandelt. Der Autor, der wahrend 
seines Lebens mehr im Saitel als am Schreibtisch gesessen 
ist, will nichts Neues bringen, er will nicht die Erfahrungen 
eines Menschenalters auf dem Gebiete des Rennsparts 
jüngeren Generalionen dieusibar machen, sondern er wendet 
Sich ‚mir seinem Buche an die große Menge. an diejenigen, 
die ihm einst zugejuhelt haben. Er will das rennbahn- 
besuchende Publikum in die Mysterien des Sporls und 
des Kennbetriebs einweihen, er will ihm das, was es bei 
einem Auchtigen Besuche der Rennen nicht bemerkt, vor 
Augen führen. Und der Champion-Herrenreiter Deutsch- 
lands von 102 tut dies nicbt im Kalhederion, sondern 
fesselnd und überzeugevd planert er sein Thema durch, 
ofi recht boshafl und ironisch. aber doch stets liebens- 
würdig. Alles, was den Hindernissport betsiffi, ist erwahnt, 
vom Ursprung der Steeple-chase an bis zur Beschreibung 
der modernen Hindernisplatze, In zwangloser Reirenfolge 
spricht Schwidi-Benecke daun über Steepler, über Hürden- 
tennen, über die Hinderoisse der modernen Steeple-chase- 
Babn, über die Funktionare und Beamten der Rennvereine, 
die pekuniare Seite der Rennen, über den EinAuß 
der amerikanischen Reilmethode, über Jockeis und Renn- 
zeiten, über das Trainiog des Hindernispferdes, uber In- 
länder, Auslander und Halbblut, über Ehrenpreise und 
über Rennplatze. Ein besanderes Kapite! widmet F, Schmidt- 
Benecke seinem Vorgunger im Championat von Deutsch- 
land, Herrn Otto Suermondt. Man sieht also, daß das 
Thema »Hinderojssport« ziemlich vielseitig behandelt ist 
und jeder Freund des Hindernisreitens wird das Buch mit 
großem Interesse lesen und darin einerseits Unterhallung, 
anderseits Belehraug finden. Das Buch enthalt auch viele, 
recht gule Illustrationen; geschickt sind namhafle gute 
Pferde, sowie deren Reiter und Episoden aus Renven, 
aus aller Herren Landern den einzelnen Kapiteln beigefügt. 
Sehr wertvoll ist ferner die m einem cigenen »Anhange 
enthaltene Sammlung von Rennbahn planen, die besonders 
dem aktiven Rennmanne Deutschlands sehr wollkommen 
sein durfie, da er daraus wohl manchen Fingerzeig ent- 
nehmen konn. Es mnd dies die Rennbahnen von Ifferheim, 
Berlin-Karlahorst, Berlio-Hoppegarten, Bremen, Breslau, 
Casirop, Danzıg-Zoppot, Dortmund, Dresden, Dusseldorf, 
Elberfeld, Gotha, Franktort s. M, Hamburg-Groß Borstel, 
Hamburg-Hora, Harst-Emscher, Harzburg, Koln a. Rhein, 
Königaherg i, Pr.. Leipzig, Luzern, Mannheim, München, 
Munster 5. W., Neuß, Posen, Quedlinburg, Regenshurp, 
Schleswig, Stettin, Stauigart-Weil, Travemünde und Zwei. 
brücken Der sehr geschmackvolle mehrfarhige Umschlag 
der broschierten Ausgabe zeigt dre) Hertenreiter im Sprung, 
und zwar den Verfasser selbst und die beiden Grafen 


Königsmarck in sebr erkennbarer Gestalt, C) 
BRIEFKASTEN. 
FREIHERR v, N, in St — Der Hamburger 


Renu-Klub wurde im Jahre 1852 gegründet und feierte 
1901 das Fest seines funfzigjahrigen Bestehens. In diesen 
50 Jahren hielt der Renn-Klub an 287 Tagen 1490 Rennen 


ab, in denen 8291 Pferde starteten, Einschließlich der 
Einsatre und Reugelder wurden 6.639.220 A und 
215 Ehrenpreise in den fünf Dezennien ausgegeben, Das 


Norddeutsche Derby wurde zum ersten Male am 1] Juli 1869 
in Huamburg-Horn gelaufen und von Herm U. von 
Oertzens /nvertment gewonnen, wahrend Rabnist und 
Ham'et das Feld vervollstandigien. Unter dem Namen 
»Deutsches Derbye wi le Zuchtprufung am 
23. Juni 1889 zum ersten Male gewonnen und zwar van 
Uram-bdiyam, dem Trager der Arncsem-Farben. 
»UNCAS« in W. Dutch Oven, die englische 


Leger-Siegerin des Jahres 1892, ging im Marz 1894 ber 
der Geburt eines Rengstfohlens von St. Simor ein. Die 
berübmte Stute wurde 1879 von Lord Falmout: von 
Duich Skater—Cotiniere, v. Stockwell, gezogen. Als 


Zweijahrige gewann sie von zwölf Rennen, nn denen sie 
teilnahm, neun im Werte von 9499 Pfund. Im Jahre 
1882 brach sie im Frühjahr nieder, erholte sich jedoch 
wieder und nachdem sie im Derby unplaciert gelaufen 
war, feierte die Stute in den Yorkshire Oaks, im Doncaster 
St. Leger, in welchem Rennen sie zu dem Kurse von 
40:1 zum Pfosten ging, in den Great Foal Stakes und 
in den Triennial Produce Stakes in Newmarket schone 
Siege. Als Vierjabrige gewann sie noch drei Rennen und 
fand hierauf im Gestüt Verwendung. Im Jahre 1884 ging 
die Duich Skater-Tochter bei der Lızitation det Lord 
Falmouthschen Pferde um 3200 Guineen in den Besitz 
des Lord Fitzwilliam über, de: sie in seinem Gestate anf- 
stellte, woselbst die Stute jedoch kein nrnaenswertes 
Produkt brachte. 

»FULMENs in B. Im Jahre 1895 gewann 
Impuls und Trolketta das Deutsche Derby in Ham- 
burg. Zrolhetta wiederholte den Derhyerfolg von Impuls 
1895 im folgenden Jahre, indem er Dandár und Ganache, 
zwei Vertreter Österreich-Ungarns, schlug. 7rolketta wie 
Impuls gehörten dem bereits verslorbenen Freiherr 
E. von Falkenhausen auf Bielau. /mpuls hef nach seinem 
Derbysieg bis zum Jahre 19:0 noch in 31 Rennen, 
darunter sogar in Steeple-chases auf Provinzbahnen 
Deuischlands. Im letzten Rennen, einer Steeple-chase am 
29. Jul: 1900, kam er zu Fall, brach die Schulter und 
mußte getölet werden, Bei 42 Starts gewann Impuls zehn 
Rennen und verdiente fur seinen Stall dadurch 161.725 M 
und zwei Ehrenpreise, Troöketta wurde nach dem Ham- 
burger Derbyerfolge nur noch zehnmal gesattelt, er Hef 
in Summe 22 Rennen, von denen er zwölf zu Erfolgen 
gestaltete. Die Summe seiner Gewinne betrug 160.158 Af 
und fünf Ehrenpreise, 1898 wurde Trolketta im Vollblut- 
gestüt seines Besitzers, ın Bielau bei Neiße, als Beschaler 
aufgeslellt. Seine ersten Produkte erschienen 192 auf der 
Rennbahn, konnten sich aber bis jetst nicht besonders 
bemerkbar machen. 


Villenplätze 


auf dem Semmering 


in verschiedenster Große und Lage 

sind für direkte Käufer unter den 

kulantesten Zahlungsbedingnissen 
zu haben. 


Alle weiteren Auskünfte hierüber in 
Victor Silberers Verwaltungskanzlei, 
Wien, I. St. Annahof, oder bei der 
Verwaltung des „Grand Hötel Erz- 


herzog Johann“ auf dem Semmering. 


Sportbilder. 


Von den in der »Allgemeinen Sport-Zeitung« 
erschienenen Bildern sind gute Extra-Ab- 
drücke auf feinem Karton — 1 Stück 
zu 60h = 60 Pfg. und 4 Stuck zu 2 K—=2Mark 
— vorrathig und bei uns zu beziehen, und zwar: 


Reiter. 


Gustav von Igalfy — Graf Hugo Kalnoky — 
Graf Rudolf Ferdinand Kinsky — Graf Ludwig Schenk 
— Graf Emsi Starhemberg — Fred Archer — S. Bulford 
— J. Buiters — Hansi — J. Metcalf — Ch Planner — 


R. Smart. 
Pferde, 


Abenadar — Alicante — Alphabet — Bulgar — 
Bumptious — Burgwart — Buzgö — Common — Conte 
que Coute — Edelwe 8 — Espoir — Fenelon — Fulmen 
— Gaga — Garlic — Hanno — Herzdame — Isinglasa 
— Kincsem — Kiralyne — Kısber — Kont — Ladas 
— La Fleche — Leading-man — Lily Agnes — Manfred 
— Marchen — Melton — Memoir — Minting — Munkas 
— Niklot — Orme — Ormonde Poncake — Patriot 
— Peter — Pumpernickel — Rajta-Rajta — Sainfoin 
— St. Simon — Schönbrunn — Tenebreuse — Triumph 
— Tural — Vinea — Walvater — Wellgunde — Wiener 
Bitz — Woodman — Zoedone — Zsupan. — Colonel 
Kuser — Amber — Baptiste — Blue Belle — Carter 
France's Alexander — Gladys — Hambleton — 
Homewood — Mand S, — Nancy Hanks — Rysdyk’s 
Hambletonian — Van Buren Girl Volunteer 
Woodlark. 

Neu: Bonta auf Magnes. 


Verschiedene Sportbilder, 


Medinger, Dubois und Duacan — Die erste Auffahrt 
des Ballons »Budapeste in Wien 1888 — Rennplatz zu 
Baden-Baden — Ballonbilder — Die Ballonwetifahrten 
in Paris 1888 — Der letzte große Boxerwettkampf in 
England 1868 -— Das englische Derby 1887 — Em 
Fiaker-Wettfahren auf dem Trahrennplatze in Wien — 
Kladruber Pferde — Momentbilder vom Traherturf — 
Von der Oktober-Steeple-chase 1887 in der Freudenan 
— Oxford und Cambridge — Die Pesade und die Capriale 


— Das Radfahrer-Bundesfest in Wien 1888 — See- 
fischereı als Sport — Die große Wiener Regatta — 
Rıttmeister Haller auf Faime — sZum Start, e 


Szenen aus allen Sportzweigen. 


16 Bilder: 1. Trabrennen in Canada — Amateur 
Regatta in Henley — Bicycle- Rennen ım Amerika 
2. Ringen — Weüigehen — Wettlaufen — Ballspiel — 
Keulenschwingen. 3. Turnen — Boxen. 4, Die großen 
nenen Tribünen in Epsom — Internationales Radfahren in 
Alesandra-Park zu London. 5. Die Moulsey-Regaita — 
Wettschwimmen in England. 6. u.7. Wetilaufen. 8, Hürden- 
rennen und Steeple-chase zu Fuß. 9. Wettgehen 
Keulenschwingen — Kugelstoßen — Fechten — Start 
zum Sacklaufen. 10 Hochspringen — Hammerwerfen — 
Tauziehen. 11. Radfahren Zweirad- und Dreirad- 
Rennen. 12. Cricket — Bozen. 13. Ringen — Fuäball. 
14. Fußball. 15. Oxforder Fußball-Mannschaft für Wien 
1899. 16. Kleine Bilder von der Rennbahn. 


Die Führer des Wiener Aero-Klubs 1902. 


Jedes Bild kostet 60 h = 60 Pfg. 
4 Stück K 2— = M 2?— | WStickK 4— = MA— 
6 « K 280 = M280 |12 « K480 — M480 
Gegen vorherige Einsendung des Betrages wird franko 
expediert. Zur Versendung nach auswarts sind den bezüg- 
lichen Bestellungen für die Emballage und Verpackung je 
40 h — 40 Pig. mehr beizufügen, 
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